
ZEITUNG FÜR DRENSTEINFURT, RINKERODE, WALSTEDDE, SENDENHORST, ALBERSLOH104. Jahrgang / Nr. 12 / HO2498 Samstag, 14. Februar 2009

Dreingau Zeitung
DRENSTEINFURT 
Die Vereinigte Volksbank mit ihren 
Geschäftsstellen im Dreingau zieht 
eine positive Jahresbilanz. SEITE 3

SENDENHORST 
Ein individuell gestalteter Natur- und 
Erlebnispfad soll am Hof Schmetkamp 
entstehen. SEITE 5

SPORT
Mit einer Vorgabe zum Sieg geht das 
HSG-Herrenteam am Sonntag in die 
Partie gegen TV Emsdetten III. SEITE 4

Das lokale Wetter

Samstag: morgens nebelig, nachmittags
bedeckt, -3 bis +1 Grad
Sonntag: bedeckt mit Schneeregen bis in
die Niederungen, -1 bis +3 Grad
Montag: bedeckt mit Neigung zu leichtem
Regenfall, 3 bis 4 Grad
Dienstag: bedeckt, die Sonne wird weiter-
hin nicht scheinen, 2 bis 4 Grad 

Das lokale Wetter

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Tel. : 0 25 08/ 91 21

„Der Geist, der
allen Dingen Leben

verleiht, ist die Liebe!
Einen schönen

Valentinstag!
Ihre Familie Zimmermeier

mit Team
Jeden Sonntag ofenfrische 

Brötchen von 8.00 – 11.00 Uhr

Fensterputzen
nach Hausfrauenart

Wir reinigen von innen und außen mit Rahmen
Fenster, Wintergärten und das Treppenhaus.

Sie sparen Zeit und Aufwand.

Johann Seidler Mobil: 0173/73 75 040
Telefon: 0 23 87/81 70

EP: Närmann
TV, Video, HiFi, Sat.-Technik, Telekom

48317 Drensteinfurt, Martinstraße 15
Telefon 02508/984161
24 Stunden shoppen unter www.ep-naermann.de

EElectronicPartner 6.000 x in Europa

TV HiFi Video Handy’s
Sat Technik DSL

ISDN Telefonanlagen
Wir bringen Sie ins Internet!

Annahmestelle für 
ISDN-, DSL-Anträge.

Beratung - Verkauf
Montage - Service

JUMBO-Hour
täglich von

19 - 22 Uhr alle
JUMBO's

zum kleinen Preis!

Tel. 0 25 08/ 93 54
Mühlenstraße 14

Drensteinfurt
www.amigos-drensteinfurt.de

In der Albersloher Kita Biberburg hat ein neuer Musikgartenkurs 
der MUKO e.V.  begonnen. Jeweils 

dienstes um 17 Uhr wird getanzt, gesungen und musiziert. Die ersten Lebensjahre sind die Wichtigsten. Wie schön, wenn 
man diese Zeit noch in intensivem Kontakt mit seinem Kind verbringen kann, bevor es in den Kindergarten kommt. Kinder 
haben eine natürliche Freude am Musizieren, an allem Klingenden, am Singen, Experimentieren, Malen, Bewegen und 
Tanzen. Dies soll in der Eltern-Kind-Musikgruppe erhalten und gefördert werden. Das Kursangebot richtet sich an alle 
Kinder im Alter zwischen 18 Monaten und drei Jahren, die mit Mama, Papa, Oma oder Opa den Musikgarten besuchen 
möchten. Die Dozentin Ulla Brinkschulte leitet schon seit Jahren diese beliebten Stunden und freut sich auf Sie und Ihr 
Kind. Ein Einstieg in den begonnen Kurs ist möglich, Anmeldungen oder Nachfragen bitte bei der MUKO unter Telefon 
(02526) 3782. Text/Foto: MuKo

Rinkerode • Es qualmt, 
faucht und zischt. Es riecht 
nach Dampf, Kohle und Öl. 
Ein lauter Auspuffschlag 
– schlingernd und quiet-
schend setzt sich der Klein-
bahnzug nach Ascheberg um 
9 Uhr in Bewegung.

Kleinbahnzug nach Asche-
berg? Wer aus der älteren Ge-
neration erinnert sich? Ja, den 
gab es einmal. Damals, zwi-
schen 1914 und 1924/1925. 
Drei – zuletzt „nur“ noch 
zwei – Personenzugpaare 
pendelten zwischen dem 
Staatsbahnhof Rinkerode 
und dem Kleinbahnbahnhof 
in Ascheberg, der sich unter-
halb des Staatsbahnhofes auf 
dem Gelände eines heutigen 
Großbäckers befand.

900-mm-Bahn

Nun war die in der Spur-
breite 900 Millimeter ange-
legte  Nebenbahn nicht von 
Beginn an für den Personen-
verkehr konzipiert, sondern 
diente dem Materialtransport 
beim Bau der noch heute ein-
gleisigen Bahnstrecke von 
Münster über Ascheberg, 
Werne und Lünen nach Dort-
mund. Erbauer und Betreiber 
war das Bauunternehmen 

Philipp Holzmann, die heu-
tige Holzmann AG. Das Un-
ternehmen selber benötigte 
die Kleinbahn ausschließlich 
zum Materialtransport für 
den Bahndammbau der erst 
nach 15 Jahren Bauzeit (!) am 
18. Oktober 1928 eröffneten 
Staatsbahnstrecke zwischen 
Münster und Dortmund.

Drei Zugpaare täglich

Nun war die Gemeinde 
Ascheberg immer bestrebt, 
einen eigenen Bahnanschluss 
zu bekommen. Und nachdem 
Alternativplanungen von Co-
esfeld nach Ascheberg sich 
zerschlagen hatten und  der 
Staatsbahnbau in den Wir-
ren des Ersten Weltkrieges 
stecken geblieben waren, bot 
sich die Nutzung der Materi-
albahn an. Mit dem Betreiber 
wurde die Gemeinde handel-
seinig, und am 1. Mai 1917 
machte sich morgens um 6 
Uhr der erste Personenzug 
auf in Richtung Rinkerode. 

Eine gute Stunde brauchte  
der Zug, bestehend aus ei-
ner Dampflokomotive, einem 
selbst gebauten Postwagen 
und ein oder zwei Personen-
waggons. Jeder Zug beför-
derte rund 30 Personen, also 

180 Fahrgäste am Tag, hoch-
gerechnet bis zu 60 000 pro 
Jahr. Doch die Einnahmen 
aus dem Fahrkartenverkauf 
reichten zur Kostendeckung 
nicht aus. Schliesslich wa-
ren es finanzielle Gründe, 
die dem Personenverkehr 
den Garaus machten und die 
Tatsache, dass die Material-
bahn nach Fertigstellung der 
Bahnstrecke zwischen Müns-
ter und Dortmund überflüssig 
geworden war. 

Mord im Kleinbahnzug

Um die Kleinbahnzeit ran-
ken sich auch heute noch 
einige Geschichten. Ob Phan-
tasie oder Wirklichkeit, das 
weiss niemand so genau. Ei-
nes aber ist sicher: Am 6. Fe-
bruar 1919 ereignete sich im 
12 km/h schnellen Züglein 
ein Mord. Ein als Matrose 
gekleideter Mann schoss auf 
den Postschaffner und Zug-
begleiter Heinrich Röckener, 
Vater der späteren Heimat-
dichterin Paula Wilken-Rö-
ckener. Der Matrose hatte es 
auf das mitgeführte Geld ab-
gesehen. Röckener verstarb 
am 9. Juni 1919 in der Müns-

terschen Raphaelsklinik.

Spurensuche

Wer heute nach Relikten 
aus der Kleinbahnzeit sucht, 
der wird wenig Glück haben. 
Der Streckenverlauf orien-
tierte sich überwiegend an 
Gemeindewegen. Nach dem 
Abbau der Gleise erfolgte der 
Ausbau der Wege, so weit die 
Bahn durch Feld und Flur 
verlief, wurde aus dem Bahn-
gelände Acker- oder Weide-
fläche.

Der Heimatverein Rinke-
rode allerdings, für den die 
Vorsitzende Renate Heitmann 
die Kleinbahngeschichte er-
forscht, lädt zur Spurensuche 
am morgigen Sonntag, 15. 
Februar, ein. Die Teilnehmer 
treffen sich um 13 Uhr am 
Backhaus und machen sich 
von dort auf den Weg zu-
rück in die Geschichte einer 
der kuriosesten Kleinbahnen 
deutscher Bahngeschichte. 
Oder wie in einer Holzmann-
Chronik aus dem Jahre 1949 
zu lesen ist: „Es war ein idyl-
lischer Betrieb, der an die Ur-
zeit der deutschen Eisenbahn 
erinnert.“ •jo

Die vergessene Kleinbahn
Einst fuhren Dampfzüge zwischen Rinkerode und Ascheberg / Heimatverein lädt zur Spurensuche ein

Ein typischer Personenzug bestand aus einer zweiachsigen 
Henschel-Lokomotive, dem Postwagen sowie einem zwei-
achsigen und vierachsigen Personenwagen. Foto: privat

Renate Heitmann hat die Geschichte der vergessenen Klein-
bahn erkundet und stellt diese am Sonntag bei der Spuren-
suche vor. Foto: Otto

Drensteinfurt • Auf den ers-
ten Blick sieht es aus wie ein 
Haufen willkürlich aneinan-
der gereihte Steine. Zu recht 
fragt man sich dann, was 
daran 120 000 Euro gekostet 
haben soll. Doch die neu an-
gelegten Sohlgleiten in den 
Bauernschaften Grentrup 
(Schulze-Pellengahr) und 
Eickendorf (Buschhoff) sind 
viel mehr als „einfach nur 
Steine“.

Mit dem Bau der Sohlglei-
ten reagierte der Wasser- 
und Bodenverband „Werse 
Drensteinfurt“ mit dem Vor-
sitzenden Theodor Moddick 
im vergangenen Jahr auf die 
neuen europäischen Wasser-
rahmenrichtlinien (WRRL), 
die von der Union zur ein-
heitlichen Regelung des Was-
serhaushaltes festgelegt wor-
den waren. Das Augenmerk 
in Stewwert liegt dabei nicht 
nur auf der Gewässergüte, 
sondern vor allem auf der 
Durchgängigkeit der Werse.

Als in den 60er-Jahren im 
Rahmen einer groß angeleg-
ten Flurbereinigung auch 
Teile der Werse begradigt und 
dadurch verkürzt wurden, 
kam es in den Bauernschaf-
ten zur Errichtung von Sohl-
abstürzen. „Das sind Stahl- 
und Betonbauten, an denen 
das Wasser schnell und steil 
herunterfällt“, erklärt Wer-
ner Rohde, stellvertretender 
Fachbereichsleiter bei der 
Stadt. „Dadurch war den Fi-
schen jegliche Möglichkeit 
genommen, flussaufwärts zu 
schwimmen.“ Deshalb wur-
den diese Sohlabstürze im 
Oktober vergangenen Jahre 
in vier Wochen Arbeit durch 
Sohlgleiten ersetzt.

Zunächst untersuchten Bi-

ologen den Wasserabschnitt 
auf Flora und Fauna, um eine 
Statistik anzulegen. Nach der 
aufwendigen Einsetzung der 
Steine, die unter anderem 
per GPS mit Lasern exakt 
bemessen und mit Kran und 
Handarbeit eingesetzt wur-
den, erfolgte eine zweite Un-
tersuchung des Gewässers. 
Interessanterweise wurden 
dabei Tiere entdeckt, die so 
in Drensteinfurt offiziell gar 
nicht anzutreffen sind. „Wir 
waren selbst überrascht“, so 
Christiane Vogel, Mitarbei-
terin der Wasserbehörde des 
Kreis Warendorfs. Bereits im 
Spätsommer soll eine weite-
re Messung erfolgen, um eine 
hoffentlich positive Entwick-
lung durch die Sohlgleiten 
nachzuweisen.

80 Prozent der Kosten für 
die Baumaßnahme hat das 
Land übernommen, weitere 
zehn Prozent der Kreis. Den 
Rest musste der Wasser- und 
Bodenverband tragen. •dz

Fische schwimmen
ungehindert
Sohlgleiten statt Sohlabstürze

Die Sohlabstürze aus Beton 
wurden durch Natur belas-
sene Sohlegleiten ersetzt.

Drensteinfurt • Zum fünften 
Male öffnen sich im Kultur-
bahnhof die Türen für den 
vom Zwillingsclub organisier-
ten  Flohmarkt. Am Samstag, 
21. Februar, werden von 9 bis 
12.30 Uhr an 31 Verkaufsstän-
den Bücher, Kleidung und 
Kinderkleidung angeboten. 
Auch für das leibliche Wohl 
wird gesorgt sein.

Flohmarkt im 
Kulturbahnhof

Rinkerode • Wegen umfang-
reicher Gleisbauarbeiten am 
Bahnübergang Albersloher 
Straße bleibt dieser vom 14. 
Februar, 20 Uhr bis 15. Fe-
bruar, 10 Uhr gesperrt. Eine 
Umleitung ist ausgeschildert.

Bahnübergang
ist gesperrt

Café - Bistro
A. Piegelbrock

Mühlenstraße 16 / Ecke Schlossallee
Drensteinfurt 02508/ 994195

Ab sofort
wieder normale
Öffnungszeiten!

Pizza - Pasta - Grill

Schmackhafte italienische
Spezialitäten

Öffnungszeiten:
Di. - Sa. 11.00 bis 23.00 Uhr * So. 13.00 bis 23.00 Uhr

Dieselstraße 3a * 48324 Sendenhorst
Tel. 02526/ 93 96 273

Leinenweberstraße 11
Drensteinfurt • Tel. 0 25 08 / 550

Kfz-Meisterbetrieb

Josef WeißenJosef Weißen
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2500 €
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Beilagenhinweis
Unserer heutigen Ausgabe lie-
gen die Prospekte folgender 
Firmen bei:

• Staljan
• Trinkgut
• REWE Frenster
Unsere Kunden belegen oft-
mals nur Teilauflagen für ihre 
Prospekte. Daher kann es vor-
kommen, dass Sie heute einen 
oder mehrere der o. g. Pros-
pekte nicht vorfinden.

Samstag

Drensteinfurt
•9-11.30 Uhr: MHD-Kleiderkam-

mer geöffnet, Sendenhorster 
Straße 6

•15 Uhr: VHS, Schmetterlings-
kastenbau, Kulturbahnhof

Rinkerode
•15.15-17.30 Uhr: Samstagstreff 

für Kinder ab acht Jahren, Ju-
gendheim 

Walstedde
•ab 14 Uhr: Hegering, Wildtau-

benbejagung, ca. 18 Uhr Stre-
cke legen auf dem Hof Günne-
wig/Schulte, Zum Winkel 25

•20.11 Uhr: Kappenfest der Bür-
gerschützen und der Fortuna, 
Schützenhalle (Einlass ab 19 
Uhr)

Sendenhorst
•13.30 Uhr-14.30 Uhr: Frühjahrs-

basar „Rund um´s Kind“, Son-
deröffnung für Schwangere, 
Kita Stoppelhopser

•14-16.30 Uhr: Frühjahrsbasar 
„Rund um´s Kind“, Kita Stop-
pelhopser

•14-17 Uhr: Musikschule, Tag 
der offenen Tür, Grundschule

•19.45 Uhr: Galasitzung der KG 
„Schön wär´s“, Bürgerhaus 
(Einlass ab 19 Uhr)

Sonntag

Drensteinfurt
•15-18 Uhr: Offener Jugend-

treff, Kulturbahnhof
•19.30 Uhr: KAB, Themenabend 

„Strukturwandel in der Kir-
che“, Altes Pfarrhaus

Rinkerode
•13 Uhr: Heimatverein, Winter-

wanderung auf den Spuren 
der Kleinbahn Rinkerode-Asch-
eberg, Treffen am Backhaus

•18 Uhr: Geistliches Konzert, 
Pfarrkirche St. Pankratius

Albersloh
•10.45-13 Uhr: Jugendtreff, 

Pfarrzentrum

Montag

Drensteinfurt
•16.30-20.30 Uhr: DRK, Blutspen-

demöglichkeit, Hauptschule
•17 Uhr: Haupt- und Finanzaus-

schuss, öffentliche Sitzung, 
Bürgerhaus Alte Post

•17 Uhr: Kegeln der KAB-Seni-
oren, Gruppen 1 und 2, Gast-
haus „Hammer Paot“

•18.30 Uhr: Figuralchor, Probe, 
ev. Gemeindehaus

•19.30 Uhr: Kreuzbund St. Re-
gina, Selbsthilfegruppe,  Altes 
Pfarrhaus

•20 Uhr: MGV, Probe, Vereinslo-
kal „Zur Werse“

•20 Uhr: Ev. Kirchenchor, Probe, 
Gemeindehaus

•20 Uhr: FBS, Vortrag zum Um-
gang mit Dezemenzerkran-
kungen in der Familie, Kultur-
bahnhof (Anmeldung unter 
Tel. (02508 - 993797)

Rinkerode
•19 Uhr: Kolping-Blasorchester, 

Probe, Pfarrzentrum
•18.30-21.30 Uhr: Jugendtreff 

für Jugendliche ab 13 Jahren, 
Jugendheim

•19.30-21.30 Uhr: Spielmann-
zug, Probe, Grundschule

Walstedde
•16-18 Uhr:  Filmnachmittag im 

Teenie-Club, Pfarrheim 

Sendenhorst
•15-17 Uhr: Caritas, Sprechstun-

de für Seniorenerholungsrei-
sende, Altes Pastorat

•16-18 Uhr: Caritas-Kleiderkam-
mer (Südstraße) geöffnet

•19.30 Uhr: Bibelkreis, ev. Ge-
meindehaus

•20 Uhr: Elternabend zur Erst-
kommunion 2009, Altes Pas-
torat

Albersloh 
•16-16.45 Uhr: Kinderchor, Pro-

be im Pfarrheimsaal
•19.30 Uhr: KBO, Probe, Pfarr-

zentrum

Dienstag

Drensteinfurt
•9.30-11.30 Uhr: DAF, Öffnung 

der Kleiderkammer, ev. Ge-
meindehaus

•15.30-17.30 Uhr: Café KIDZ, Ju-
gendtreff im Kulturbahnhof 

•17 Uhr: Kegeln der KAB-Senio-
ren, Gruppe4, Gasthaus „Ham-
mer Paot“

•17-19 Uhr: Caritas-Punkt, 
Sprechstunde

•18-21 Uhr: Jugendtreff, Kultur-
bahnhof 

•18-19.30 Uhr: Malteserjugend-
gruppe (14-16 Jahre), Grup-
penstunde, Malteserunter-
kunft

•19 Uhr: CDU-Stadtverband, 
Mitgliederversammlung mit 
Aufstellung der Kommunal-
wahlkandidaten, des Bürger-
meisterkandidaten und der Re-
serveliste, Gaststätte amigos

•19 Uhr: „Choralschola St. Regi-
na“, Probe, Altes Pfarrhaus

•19.30 Uhr: kfd, Teamsitzung, 
Altes Pfarrhaus

Rinkerode
•15 Uhr: Seniorennachmittag, 

Pfarrzentrum
•18 Uhr: Sternenchor, Probe im 

Pfarrzentrum 
•19 Uhr: Frauenchor, Probe, 

Gaststätte Lüningmeyer

Walstedde
•18 Uhr: kfd, Schwimmen Sole-

bad Werne, ab Remmert
•18-19 Uhr: Sprechstunde des 

Ortsvorstehers, Grundschulge-
bäude

•19.30 Uhr: Folkloretanzgruppe, 
Paul-Gerhardt-Haus 

•19.30 Uhr: KLJB, Fahrt zum 
Schlittschuhlaufen in der Eis-
halle Hamm, ab Pfarrheim

•20 Uhr: kfd-Werkstatt „zwi-
schen Himmel und Erde“, 
Pfarrheim

Sendenhorst
•9-11 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer, Kleiderausgabe,  Südstra-
ße

•15-17 Uhr: „Sendenhorster Ta-
fel“, Pavillon der Teigelkamp-
Hauptschule

•15.15 Uhr: Kinderchor, Übungs-
stunde im Probenraum

•18 Uhr: Haupt- und Finanzaus-
schuss, öffentliche Sitzung, 
Bürgerhaus (Sitzungssaal)

•20 Uhr: Elternabend zur Tauf-
vorbereitung, Altes Pastorat

Albersloh
•14 Uhr: Seniorentreff, Altenbe-

gegnungsstätte
•14.11 Uhr: kfd, Karnevalfete in 

der Wersehalle
•19-21 Uhr:  Männerchor, Probe 

im Vereinslokal Geschermann
•19.45 Uhr: Kirchenchor St. Lud-

gerus, Probe im Pfarrzentrum
•20 Uhr: Elternabend zur Erst-

kommunion 2009, Pfarrhaus

Mittwoch

Drensteinfurt
•18-19 Uhr: „Schachfreunde“, 

Training für Kinder und Ju-
gendliche

•19.30 Uhr: Infoveranstaltung 
zum Thema Energie sparen, 
Bürgerhaus Alte Post

•19.30-21 Uhr: Selbsthilfegrup-
pe für Suchtkranke, ev. Ge-
meindehaus 

•19.30 Uhr: KAB, Vorstandssit-
zung, Altes Pfarrhaus

•20 Uhr: Chor „Contakt“, Probe, 
Hauptschule

•20 Uhr: Posaunenchor, Proben-
abend im ev. Gemeindehaus

Rinkerode
•15 Uhr: Bahnsozialwerk, Kaf-

fee- und Informationsnach-
mittag, Gaststätte „Alte Dorf-
schänke“

•17-18 Uhr: Caritas- und Hospiz-
sprechstunde, Pfarrzentrum

•19 Uhr: Landfrauen, Pralinen-
seminar, Küche der Realschule 
Sendenhorst

Walstedde
•8.30 Uhr: kfd, Monatsmes-

se in der Pfarrkirche, anschl. 
Frühstück und Dia-Vortrag im 
Pfarrheim

•17.15 Uhr: Chor „Lambertus-
Spatzen“, Probe, Pfarrheim 

•20-22 Uhr: Kirchenchor, Probe, 
Pfarrheim

Sendenhorst
•15 Uhr: Seniorennachmittag 

mit Gottesdienst, Pfarrkirche 
und Altes Pastorat

•15-17 Uhr: Plauderstündchen. 
ev. Gemeindehaus

Albersloh
•19 Uhr: Landfrauen, Pralinen-

seminar, Küche der Realschule 
Sendenhorst

•Ilse Rohde vollendet am 15. Februar das 83. Lebensjahr.

Merkblatt

Katholisch
•St. Regina, Drensteinfurt: Samstag um 17.30 Uhr Vorabendmesse, 
Sonntag um 11 Uhr Hochamt und Wortgottesdient für Kinder.
•St. Pankratius, Rinkerode: Samstag um 19 Uhr Vorabendmesse, 
Sonntag um 9.30 Uhr Hochamt.
•St. Lambertus, Walstedde: Sonntag um 8 Uhr Hochamt.
•St. Georg, Ameke: Sonntag um 10 Uhr Hl. Messe.
•St. Martin, Sendenhorst: Samstag um 11 Uhr Tauffeier, 16.30 Uhr 
Rosenkranzgebet, 17 Uhr Vorabendmesse; Sonntag um 8 Uhr und um 
11 Uhr Hl. Messe.
•Kapelle im St.-Josef-Stift, Sendenhorst: Samstag um 9 Uhr Hl. Mes-
se, Sonntag um 9.30 Uhr Hl. Messe.
•St. Ludgerus, Albersloh: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse, 
Sonntag um 9.30 Uhr Hl. Messe.

Evangelisch
•Martinskirche, Drensteinfurt: Sonntag um 9.30 Uhr Frühgottes-
dienst, um 19 Uhr Abendgottesdienst mit Abendmahl.
•Friedenskirche, Rinkerode: Sonntag um 10.30 Uhr Gottesdienst, 
anschl. Gemeindecafé.
•Paul-Gerhardt-Haus, Walstedde: Sonntag um 10 Uhr Festgottes-
dienst zur Ordination von Pfarrerin Dr. Petra Gosda in der Pauluskirche 
Ahlen, anschl. Empfang im Pauluszentrum.
•Friedenskirche, Sendenhorst:  Sonntag um 9.30 Uhr Gottesdienst.
•Gnadenkirche, Albersloh: Sonntag um 10.15 Uhr Gottesdienst in der 
Christuskirche Wolbeck.

Gottesdienste

Die Dreingau Zeitung gratuliert

•Ärztlicher Notdienst am Wochenende für Drensteinfurt, Walstedde, 
Sendenhorst und Albersloh:  (0 25 08) 99 41 02; für Rinkerode 
 (0 25 01) 19292; Augenärztlicher Notdienst:  (02382) 83338; 
Zahnärztlicher Notdienst:  (0 2581) 33 44 (Taxi-Zentrale Fritz Wa-
rendorf); Apothekendienst:  (0 25 08) 9 99 18 99 und im Internet 
unter www.apotheken-notdienstkalender.de

•Tierärztlicher Notdienst: Drensteinfurt:  (0 25 08) 98 40 82 (Praxis 
Timpe, ggf. Anrufbeantworter); Tierärztliche Klinik in Ahlen  
(0 23 82) 8 33 33

•Polizei: 110, Polizeiinspektion Ahlen  (0 23 82) 96 5-0
•Polizei-Bezirksdienste (Sprechstunden): Drensteinfurt/Walstedde: 

Stadtverwaltung (Landsbergplatz 7), Di. von 17 bis 19 Uhr, Do. 
von 9 bis 11 Uhr sowie am 1. Samstag im Monat von 9 bis 11 Uhr, 
 (02508) 984394 und (0172) 5355925; Rinkerode: Verwaltungs-
nebenstelle (Mägdestiege 8), Mi. von 15 bis 17 Uhr,  (02538) 
8142 und (0172) 5355924; Sendenhorst: Stadtverwaltung (Schulst-
raße 2-4), Mo. von 9 bis 11 Uhr, Mi. von 18 bis 20 Uhr sowie am 1. 
Samstag im Monat von 9 bis 11 Uhr,  (02526) 951892 und (0172) 
5355923; Albersloh: Verwaltungsnebenstelle, Do. von 9 bis 11 Uhr 
sowie am 1. Samstag im Monat von 9 bis 11 Uhr,  (02535) 8150 
und (0172) 5355924; Mobile Wache: jeden 4. Mi. im Monat von 13 
bis 15 Uhr auf dem K+K-Parkplatz in Walstedde.

•Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienste:  112 
•Krankentransport:  1 92 22
•Stadtverwaltung Drensteinfurt: Bürgerbüro geöffnet: Mo. und Mi. 

von 7.30 bis 12 Uhr, Di. und Fr. von 7.30 bis 16.30 Uhr, und Do. 
von 7.30 bis 17.30 Uhr,  (0 25 08) 99 50 (Vermittlung), außerhalb 
der Dienstzeiten Handy (01 71) 6 03 31 99; Nebenstelle Rinkerode: 
Mo. bis Do. von 10 bis 12 Uhr, Fr. von 15 bis 17 Uhr; Nebenstelle 
Walstedde: Mi. von 9 bis 11 Uhr

•Behördensprechstunden in Drensteinfurt: ARGE: Sprechzeiten am 
Mo., Mi. und Fr. von 8.30 bis 10 Uhr und Do. von 14 bis 16 Uhr,  
(0 25 08) 99 50 (Vermittlung); Gesundheitsamt: Di. von 14 bis 16 
Uhr; Kreisjugendamt: Mo. von 14 bis 16 Uhr; DAK: jeden ersten Di. 
von 14 bis 16 Uhr

•Rathaus Sendenhorst:  (0 25 26) 30 30 (Vermittlung), allg. Öff-
nungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.30 bis 12.30 Uhr sowie Mi. von 14.30 
bis 16 Uhr und Do. von 14.30 bis 18 Uhr. Außerhalb der Dienst-
zeiten ist ein Anrufbeantworter aufgeschaltet; Bürgerbüro Sen-
denhorst: Mo. bis Fr. von 8 bis 12.30 Uhr sowie Mo. bis Mi. von 
14 bis 17 Uhr und Do. von 14 bis 18 Uhr Verwaltungsnebenstelle 
Albersloh: Mo., Mi. und Fr. von 9 bis 12.15 Uhr, Do. von 14.30 bis 
17.30 Uhr

•Behördensprechstunden in Sendenhorst: Gesundheitsamt: jeden 
1. und 3. Mo im Monat von 14.30 bis 16 Uhr; Kreisjugendamt: Mi. 
von 14 bis 16 Uhr.

•FiZ Sendenhorst/Albersloh: Di. und Fr. von 9 bis 11 Uhr Sprechstun-
de im Kontaktbüro, Kirchstraße 13, Sendenhorst

•Stromversorgung:  (0180) 2112200 (RWE-Störungsannahme) 
und  (0180) 1888887 (RWE-Kundenservice)

•Gasversorgung:  (0180) 2000750, Fax: (0251) 6941111) für 
Drensteinfurt, Rinkerode und Walstedde (Stadtwerke Münster) 
und  (0 25 91) 2 24 24 für Sendenhorst und Albersloh

•Wasserversorgung:  (0 25 91) 2 40 für Drensteinfurt, Rinkerode 
und Walstedde, Kundenservice  (01801) 999991 (Gelsenwasser 
AG),  (0 25 26) 30 30 o. 303222 für Sendenhorst und Albersloh

•DB-Reiseservice:  11861 (Verkauf und persönliche Beratung, kos-
tenpflichtig) oder (0800) 1507090 (Fahrplanauskunft, kostenfrei)

•Taxibus:  (0 18 03) 50 40 31 aus allen Telefonnetzen
•Hospizbewegung Kreis Warendorf e.V.:  (02382) 80 64 63
•Kreuzbund St. Regina:  (02508) 1341
 Alle Angaben ohne Gewähr !

Wichtige Rufnummern

Rinkerode • Die alljährliche 
Versammlung der Förderer 
des Rinkeroder Mühlenmu-
seums findet am Samstag, 
7. März, um 15 Uhr in der 
Mühle (Eickendorf 44) statt. 
In gemütlicher Runde soll 
Rückblick auf 2008 gehalten 
und der Mühlentag 2009 be-
sprochen werden. Um eine 
Anmeldung bei Dr. Horst 
Merten, Telefon (02538) 756, 
wird gebeten.

Treffen für die
Mühlenförderer

Rinkerode • Am Sonntag, 
15. Februar, findet um 18  
Uhr ein geistliches Konzert 
in  St. Pankratius  Rinkero-
de statt. Mitwirkende sind 
Sängerinnen und Sänger des 
Gesangsstudios Münster un-
ter der Leitung von Ludger 
Breimann, von denen viele 
Preisträger von regionalen 
und nationalen Wettbewer-
ben sind. Auf dem Programm 
stehen geistliche Lieder und 
Arien von J. S. Bach, M. A.  
Charpentier, W. A. Mozart, F. 
Mendelssohn Bartholdy. u.a. 
Begleitet werden die Solisten 
von  Kantorin Miriam Kaduk 
an der Orgel. Der Eintritt ist 
frei. Zur Kostendeckung wird 
am Ausgang um eine Spende 
gebeten.

Geistliches 
Konzert

Nebenstelle
geschlossen

Rinkerode • Die Stadtverwal-
tung weist darauf hin, dass 
ab Freitag, 20. Februar, bis 
einschließlich Dienstag, 24. 
Februar, die Verwaltungsne-
benstelle Rinkerode urlaubs-
bedingt ganztägig geschlossen 
bleibt. Die Stadtverwaltung 
ist unter der Telefonnummer 
(02508) 995-0 zu erreichen.

Rinkerode

Rinkerode • Am morgigen 
Sonntag findet um 10.30 Uhr 
in der Friedenskirche ein 
evangelischer Familiengot-
tesdienst zu Karneval statt. 
Passend zum Motto des Ta-
ges: „Wer möchte ich denn 
sein?“ werden alle großen 
und kleinen Besucher gebe-
ten, verkleidet in die Kirche 
zu kommen. Im Anschluß an 
den Gottesdienst sind alle zu 
einem gemütlichen Beisam-
mensein herzlich eingeladen. 

Kostümiert zum
Gottesdienst

Drensteinfurt • Der Vorver-
kauf für die am 21. Februar 
statt findende Gala-Prunksit-
zung des  JCC  läuft noch bis 
zum 18. Februar weiter. Wer 
Karten zum Preis von  sechs 
Euro (Abendkasse acht Euro)  
erstehen möchte, kann die-
ses in den nächsten Tagen 
in den Gaststätten  „Hammer 
Poat“,  „amigos“ und „Müns-
terländer Hof“ sowie in den 
Geschäften Bennemann und 
Tacke erwerben. Wer noch 
für Gruppen Tischreservie-
rungen vornehmen möchte,  
kann sich unter der der Tele-
fonnummer (0173) 9758951  
melden.

JCC: Vorverkauf
läuft weiter

Drensteinfurt • Zur Eishalle 
in Hamm fährt die DLRG am  
Samstag, 21. Februar. Die Ab-
fahrt ist um 13 Uhr am DLRG-
Heim, die Rückkehr gegen 18 
Uhr. Kinder bis 17 Jahre müs-
sen vier Euro bezahlen, ab 
18 Jahre sechs Euro; Schlitt-
schuhe können in der Eishal-
le ausgeliehen werden. Für 
die Verpflegung sorgt jeder 
selbst. Für Kinder, die noch 
nicht Schlittschuh laufen 
können, soll eine Begleitper-
son mitfahren. Anmeldungen 
werden bis zum 16. Februar 
bei Gabi Gawellek, Telefon 
(02508) 8888, erbeten. 

DLRG geht
aufs Eis

Drensteinfurt / Walstedde • 
Nepper – Schlepper – Bau-
ernfänger. Eduard „Ede“ 
Zimmermann, legendärer 
Fernsehfahnder aus den An-
fängen von „XY ungelöst“, 
hat es schon früher gewusst: 
wer nicht auf der Hut ist, 
wird über den Tisch gezo-
gen. So kommt das Schrei-
ben auch Ernst Thinius vor, 
das er der Redaktion der 
Dreingau-Zeitung vorlegte.

Schwarz auf weiß steht es 
da geschrieben: Wer am Mitt-
woch, 18. Februar, um 15.30 
Uhr in das Alte Forsthaus 
kommt, der erlebt sein eige-
nes sonniges Wunder – bei 
leckerem Essen (gemeint sind 
wohl Kaffee und Kuchen) und 
guten Reiseangeboten sowie   
einem „garantierten“ Preis 
im Werte von 150 Euro. Und 
das Ganze sei eine persönli-
che Einladung aus Anlass der 
Eröffnung von „Das Reisebü-
ro“ in der Wersestadt.

Unglaubwürdig

Dubios, dieses Schreiben, 
denn woher sollte der Ver-
anstalter, der seinen Sitz laut 
„Forsthaus“-Geschäftsfüh-
rer Marko Kapuliza in den 
Niederlanden hat, wissen, 
welche Reiseangebote Ernst 
Thinius und andere Dren-
steinfurter favorisieren. Und 
überhaupt: „Wie kommen die 
an meine Adresse?“

Die Erklärung klingt ein-
fach – und unglaubwürdig. 
Schliesslich solle sich der In-

haber einer alt eingesessenen 
Agentur in den „verdienten“ 
Ruhe begeben haben und just 
dessen Kundenstamm habe 
man übernommen. Na, wenn 
da nicht gleich der „graue 
Star“ lacht! Denn – natürlich 
– fehlt jeglicher Hinweis auf 
die Anschrift des neuen Rei-
sebüros in der Wersestadt 
oder auch nur eine einfache 
Telefonnummer zur Kontakt-
aufnahme.

Beate Wagner, Reisejuristin 
bei der Verbraucherzentrale 

NRW, zweifelt die inhaltli-
che Seriösität des Schreibens 
an.: „Niemand hat etwas zu 
verschenken.“ Zwar könne 
sie nur mutmaßen, dennoch 
rate sie von einer Teilnahme 
ab. Der Brief lese sich wie 
die Einladung zu einer Ver-
kaufsveranstaltung. Gewinne 
entpuppen sich dabei in der 
Regel als Reise-Gutscheine, 
bei denen nachträglich die 
verschiedensten Zuschläge 
erhoben würden. Beliebt sei-
en auch Preise, die sich als 

anteilige Finanzierung einer 
Reise herausstellen.

Keine Klage möglich

Die Drensteinfurter sind 
indes durchaus interessiert 
an dem versprochenen Geld:  
Den Stewwerter Reisebüros 
wurden am Mittwoch die Tü-
ren eingerannt. Margitta Fels 
kann über die Resonanz nicht 
so richtig lachen: „Bei uns ist 
die Hölle los. Einige Kunden 
wollen die 150 Euro direkt 
von mir haben. Alternativ 
würde sie gefragt, ob sie denn 
bald zumache – wie aus dem 
Schreiben herauszulesen 
sein könnte. Das Reisebüro 
„Top-Travel“ in der Marien-
straße ließ rechtliche Schritte 
prüfen. Vom Anwalt habe er 
jedoch die Antwort erhalten, 
dass nichts zu machen sei, so 
Dennis Hänsdieke.

Kein Thema in „Walst“

Theo Homann, der vor ei-
nigen Monaten das Laden-
lokal seiner Reiseagentur in 
Walstedde geschlossen hatte, 
käme als „Ruheständler“ in 
Betracht. Doch er versichert 
glaubhaft, mit der ganzen 
Sache überhaupt nichts zu 
tun zu haben. Und in der 
bestehenden „Reiseagentur 
Walstedde“ sind das Schrei-
ben und seine Auswirkungen 
bislang kein Thema gewesen. 
Vielleicht wurden auch nur 
Drensteinfurter angeschrie-
ben und eingeladen. •jo

„Es gibt nichts zu verschenken!“
Dubioses Schreiben mit Gewinnausschüttung an Reiseinteressenten der Generation „50plus“

Stefanie (vorne) und Margitta Fels vom „Reisecenter 
Drensteinfurt“ sind „not amused“ über den Inhalt des dubi-
osen Schreibens. Sie machen ihr Geschäft nicht zu. Foto: dz

Hamm • In den Zentralhallen 
findet an diesem Wochenen-
de die „ImBau 2009“ mit ei-
ner umfangreiche Informati-
onspalette statt.

Die Informationsmesse bie-
tet auf konzentriertem Raum 
allerlei Ideen zum Energiespa-
ren. Innovationen im Bereich 
der Gas-, Öl- und Pellethei-
zungen sowie die Gewinnung 
von Solarenergie oder Photo-
voltaikanlagen sind Themen-

schwerpunkte. Aber auch die 
richtige Dämmung des Hau-
ses ist eine wichtige Voraus-
setzung des Energiesparens. 

Ideen zur 
Ausgestaltung 
von Winter-
gärten, Kü-
chen als Kom-
munikationszentren oder das 
Thema „Gesundes Wohnen“ 
finden auch auf der ImBau 
ihren Platz. Dazu gibt es noch 

eine Menge an Vorträgen, zu 
denen herzlich eingeladen 
wird - natürlich kostenfrei.

Die Ausstellung ist heute 
und morgen 
zwischen 11 
und 18 Uhr 
geöffnet. Der 
Eintrittspreis 

beträgt fünf Euro (ermäßigt 
drei Euro).

Weiterhin macht die Lei-
tung der Zentralhallen auf 

eine Terminverschiebung auf-
merksam: die Veranstaltung 
„Traummelodien der Volks-
musik“ wird vom 17. Feb-
ruar auf den 24. April 2009 
verschoben. Bereits gekaufte 
Karten können für den neu-
en Termin wieder verwendet 
werden. Die Karten behalten 
ihre Gültigkeit. •dz

www.zentralhallen.de
www.imbau.info 

Ein Treffpunkt für alle Bauherren
Die ImBau 2009 findet an diesem Wochenende in den Zentralhallen Hamm statt
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Walstedde • Die Generalversammlung der Walstedder Kol-
pingfamilie findet am Samstag, 21. Februar, um 20 Uhr im 
Pfarrheim statt. Neben den Regularien stehen Neuwahlen 
ebenso auf der Tagesordnung wie ein Ausblick auf 2009, die 
„Kolping-Europatouren“ 2009 und 2010 sowie das 50-jährige 
Bestehen in 2011. 

Kolping wählt neuen Vorstand

Walstedde • Die kfd veranstaltet am Samstag, 28. Februar, 
einen „Frühjahrs-Kinderkleider- und Spielzeugbasar“ in der 
Schützenhalle. Die Öffnungszeiten sind von 13 bis 16 Uhr. 
Wer etwas verkaufen möchte, kann telefonisch Infomationen 
unter den Nummern (02387) 1429 und (02387) 320 bekom-
men. Die im letzten Jahr vergebenen Nummern behalten ihre 
Gültigkeit. Am Freitag, 27. Februar, kann die zu Verkaufsware  
in Wäschekörben zwischen 16 und 18 Uhr in der Schützen-
halle abgegeben werden. 20 Prozent des Umsatzes gehen zu 
Gunsten der Grundschule und des Kindergartens.

Für das angegliederte Café wird noch um Kuchenspenden 
gebeten. Wer backen und spenden möchte, wende sich an 
Gabi Kasupke, Telefon (02387) 1429.

Basar in der Schützenhalle

Walstedde • Am Dienstag, 17. Februar, in der Zeit von 18 bis 
19 Uhr, hält der Ortsvorsteher Bernd Borgmann seine nächste 
Sprechstunde für die Bürgerinnen und Bürger von Walstedde 
und Ameke in der Lambertusschule, Böcken 20.  Alle Bürge-
rinnen und Bürger, die dem Ortsvorsteher ihre Anliegen vor-
tragen möchten, sind zu diesem Termin herzlich eingeladen.

Borgmann´s Sprechstunde

Walstedde • Für die dreitägige Fahrt nach Lübeck, Travemün-
de und Hamburg vom 3. bis 5. Juni sind noch einige Plätze 
frei. Anmeldungen können noch bis Dienstag, 17. Februar, bei 
Uschi Bricke, Telefon (02387) 766 erfolgen. Der Fahrpreis be-
trägt 235 Euro für Mitglieder, 250 Euro  für Nichtmitglieder. 
Im Preis enthalten sind zwei Übernachtungen mit Frühstück 
im Doppelzimmer, Stadtführung in Lübeck, Fahrt nach Trave-
münde und Hafenrundfahrt in Hamburg. Die Abfahrt erfolgt 
am Mittwoch, 3. Juni, um 6 Uhr ab Bushaltestelle Brink.

kfd-Fahrt: Noch freie Plätze

Walstedde • Am Donnerstag 26. Februar, beginnt ein Kursus 
„Perlenschmuck selbstgemacht.“ An zwei Abenden wird Per-
lenschmuck hergestellt. Eine Anmeldung muss bis zum 19. 
Februar bei Elisabeth Romberg, Tel. (02387) 336 erfolgen. Die 
Materialkosten werden mit der Referentin Anja Burg abgerech-
net. Beginn ist um 19.30 Uhr. Die Gebühr beträgt 9,60 Euro.

Perlenschmuck selbst gemacht

Drensteinfurt • Die KAB St. 
Josef lädt am Sonntag, 15. 
Februar, alle Mitglieder und 
Interessierte um 19.30 Uhr 
zu einem Vortrag mit dem 
Titel „Strukturwandel in der 
Kirche“ ins Alte Pfarrhaus 
ein. Am 8. November finden 
Wahlen zu Kirchenvorstand 
und Seelsorgerat statt. Zehn 
Monate später ist die Zusam-
menführung der drei Gemein-
den der Seelsorgeeinheit zu 
einer großen Gemeinde vor-
gesehen. Was wird sich ver-
ändern? Betrifft die Fusion 
nur die Gremien oder auch 
Verbände? Pfarrer Matthias 
Hembrock spricht an diesem 
Abend über Zukunftspers-
pektiven der katholischen 
Kirche. 

Strukturwandel
in der Kirche

Drensteinfurt • Im Rahmen 
der VHS-Reihe „Natur erle-
ben für Eltern mit Kindern“ 
bietet Dipl. Biologin Birgit 
Stöwer am heutigen Samstag, 
14. Februar, von 15 bis 17.15 
Uhr im Kulturbahnhof einen 
Kursus zum Bau von Schmet-
terlingkästen an. Mitzubrin-
gen ist ein Akkuschrauber. 
Die Kursusgebühr beträgt für 
Erwachsene 3 Euro, für Kin-
der 1,50 Euro. Hinzu kommen 
noch anfallende Materialkos-
ten. Schmetterlingkästen bie-
ten den Schmetterlingen und 
anderen Gartennützlingen 
Schutz vor den noch wech-
selhaften Temperaturen. Zu-
dem lassen sie sich darin 
wunderbar beobachten.

Ein Haus für
Schmetterlinge

Drensteinfurt / Rinkerode / 
Sendenhorst • „Notleidende 
Banken“ - das „Unwort des 
Jahres 2008“  trifft auf die 
Vereinigte Volksbank eV 
nicht zu. Friedhelm Beu-
se und Gerhard Bröcker, 
Vorstand des Geldinstitutes, 
zeigen sich mit der Bilanz-
summe von 620 Millionen 
Euro, die im Vergleich zum 
Vorjahr ein Wachstum von 
30 Millionen Euro aufweist, 
zufrieden. 

„Erfreulicherweise hatte die 
Finanzkrise auf unsere Bi-
lanz keine negativen Auswir-
kungen“, zeigen sich Beuse 
und Bröcker erleichtert. Der 
Zuwachs der Bilanzsumme 
von 590 Millionen Euro im 
Jahr 2007 auf 620 Millionen 
im Jahr 2008 begründet sich 
in erster Linie durch zwei 
Faktoren. „Zum einen haben 
die Kunden in den Monaten 
der Querelen auf dem Fi-
nanzmarkt verstärkt bei uns 
Sicherheit und Stabilität für 
ihre Anlagen gesucht. Zum 
anderen können wir eine 
gute und konstante Kredit-
nachfrage verzeichnen“; er-
klärt Beuse. 

1,33 Milliarden Euro

Insgesamt liege das Wachs-
tum vor allem im Firmenkun-
degeschäft begründet, wel-
ches als „Wachstumstreiber“ 
stärker gewachsen sei als das 
Privatkundengeschäft. „Die 
Krise ist bei unseren mittel-
ständischen Kunden bis jetzt 
noch nicht angekommen und 
die Auftragsbücher sind noch 
gut gefüllt“ so Bröcker. opti-
mistisch.

Auch beim Kundengesamt-
volumen weist die Bilanz 
der Vereinigten Volksbank, 

die u. a. Niederlassungen in 
Drensteinfurt, Rinkerode und 
Sendenhorst unterhält, ein 
deutliches Plus von 21 Mil-
lionen Euro auf 1,33 Milliar-
den Euro auf.

Beim Provisionsergebnis, 
dass sich auf die Erträge durch 
Aktiengeschäfte bezieht, ist 
im Vorjahresvergleich ein 
Minus von 200 000 Euro auf 
5 715 000 Euro zu verbuchen. 
„Offensichtlich war die Ein-
führung der Abgeltungssteu-
er bei unseren Kunden nicht 
so präsent, wie wir uns das 
gewünscht hätten“, erklärt 
Beuse. In Zeiten des instabi-
len und nach unten tendie-

renden Börsen würden mehr 
Aktien verkauft als gekauft. 
„Wobei es eigentlich sinnvoll 
ist, Aktien zu kaufen, wenn 
der Preis unten ist“, ergänzt  
Bröcker.

Überdurchschnittlich

Die Vereinigte Volksbank 
e.V.  verfügt über ein Eigenka-
pital von etwa 57 Millionen 
Euro, das sind 8,7 Prozent 
vom Geschäftsvolumen. Da-
mit liegt sie über dem Durch-
schnitt von 6,5 Prozent. „Un-
ser Eigenkapital bildet ein 
gesundes Fundament“, ur-
teilteBeuse.  

Der Bilanzgewinn von etwa 
1,05  Millionen wird gesplit-
tet. Die Mitglieder bekommen  
eine Dividende von fünf Pro-
zent ausgeschüttet. Die ver-
bleibende Summe fließt in 
Rücklagen.

Auch bei der Mitgliederzahl 
kann die Vereinigte Volks-
bank einen Zuwachs von 28 
518 Mitgliedern auf 29 048 
Mitglieder vermelden. „Un-
sere Mitglieder bilden die 
Basis unseres Geschäftsmo-
dells, deswegen ist hier der 
Zuwachs besonders erfreu-
lich und wichtig“, betont der 
Vorstand. Bis zum Jahr 2011 
sei eine Mitgliederzahl von 
30 000 oder 40 Prozent der 
Einwohner des Geschäftsge-
bietes erklärte Zielsetzung.

Verwaltungsgebäude

Der Ausblick auf das Jahr 
2009 fällt zweigeteilt aus. 
„Wir werden unser Projekt 
„Wohlstandssicherung über 
Generationen: Estate Plan-
ning“ weiter vorantreiben, 
indem wir ein Netzwerk auf-
bauen, in dem kompetent be-
raten wird. Auch der Neubau 
unseres Verwaltungsgebäu-
des wird vorangehen, so dass 
im Jahr 2010 Einweihung ge-
feiert werden kann“, blickt  
Beuse in die nähere Zukunft. 

Man werde aber auch wei-
terhin mit den Auswirkungen 
der Finanzkrise konfrontiert 
werden, erläutert Bröcker. 
„Durch die vom Staat ge-
stützten Banken entsteht eine 
Wettbewerbsverzerrung, da 
diese nun, mit „Vater Staat“ 
im Rücken, Anlagen mit 
Zinssätzen anbieten können, 
die für Institute wie die Ver-
einigte Volksbank nicht zu 
realisieren sind.“ •dz

Gerhard Bröcker (l.) und Friedhelm Beuse (r.) stellen eine 
positive Bilanz des Jahres 2008 vor. Foto: dz

In Krisenzeiten eine sichere Bank
Vereinigte Volksbank e.V.: Vorstand stellt erfolgreiche Jahresbilanz 2008 vor / Vorsichtiger Ausblick

Drensteinfurt

Drensteinfurt • „Wir kön-
nen alle Stimmen gebrau-
chen“, so Chorleiterin Sus-
anne Renk, die hofft, dass 
beim Schnuppersingen am 
kommenden Mittwoch zahl-
reiche Interessierte in die 
Christ-König Schule kom-
men werden und hören was 
der Chor conTakt so zu bie-
ten hat. 

Zuvor blickten die rund 
25 Sänger und Sängerinnen 
auf ein erfolgreiches Jahr zu-
rück. Zu den fünf Auftritten 
zählen die Festgottesdienste 
in St. Regina und St Bern-

hard in Münster anlässlich 
des zehnjährigen Bestehens 
des Chores, sowie die Fir-
mungen in beiden Gemein-
den. Auch verwies Renk auf 
das Weihnachtssingen im Ja-
nuar, was wie in jedem Jahr 
bei den Gästen gut ankam. 

Für 2009 hat der Chor con-
Takt auch wieder so einiges 
vor. Am 4. Oktober wird er 
zum Jubiläum des Chores 
„Saitenwind“ aus Senden-
horst ein Konzert geben. 
Geplant ist auch ein Singen 
im Altersheim in Albersloh 
sowie ein Auftritt bei der Ca-

ritasmesse und ein Chorwo-
chenende im Oktober. 

Nachdem Beate Wiebusch 
kurz den Bestand der Chro-
kasse präsentierte, ging der 
Abend zum gemütlichen 
Teil über. Bei Getränken 
schauten sich die Anwesen-
den die „Hubble“-Bilder des 
Weltraumteleskopes an, die 
beim Weihnachtskonzert als 
Hintergrund dienten, und 
einige Fotos der zahlreichen  
Auftritte und Proben. Zur-
zeit zählt der Chor conTakt 
47 Mitglieder im Alter von 
20 bis 71 Jahren. •nas

Chor braucht jede Stimme
Mitgliederversammlung bei conTAKT / Wer macht noch mit?

Auf einer Erfolgswelle schwimmt der Chor conTAKT. Dennoch werden weitere Sängerin-
nen und Sänger gesucht. Foto: Schmidt

Drensteinfurt • Pflegebedürf-
tigkeit, Vorsorge im Alter und 
besonders auch der Tod seien 
laut Ahlener Rechtsanwalt 
Frank Huerkamp auch heu-
te noch ein „blinder Fleck“ 
in der Gesellschaft über den 
nicht gesprochen werde.

Doch genau mit dem Thema 
Altersvorsorge und speziell 
der Frage „Wer zahlt bei Pfle-
gebedürftigkeit der Eltern?“ 
setzten sich 40 Interessierte 
am Dienstagabend im Bürger-
haus Alte Post auseinander. 
Der Stewwerter Verein zur 
Förderung der Angehörigen 
demenziell Erkrankter, hatte 

den Rechtsanwalt mit lang-
jähriger Erfahrung auf dem 
Gebiet eingeladen.

Der Verein selbst bietet mit 
dem vom „Café Malta“ initi-
ierten Betreuungstag „Ein Tag 
für mich“ einmal im Monat 
eine Entlastungsmöglichkeit 
für Betroffene. Jeden zweiten 
Samstag im Monat können 
Demenzerkrankte so unter 
fachmännischer Betreuung 
für einen Tag zu Gast im 
Malteser Stift aufgenommen 
werden, während Angehö-
rige den Tag für sich nutzen 
können.

Weitere Informationen er-

halten Interessierte bei An-
sprechpartnern der Malteser 
unter Telefon (02508) 99070. 

•cpl

Wer zahlt die Pflege der Eltern?
Rechtsanwalt Frank Huerkamp über Vorsorge, Tod und Pflegebedürftigkeit

Rechtsanwalt Frank Huer-
kamp. Foto: Puente
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Drensteinfurt • Auch wenn 
die beiden Akteure es bei den 
vielen Hundert Läufern kaum 
gemerkt haben dürften: Bei 
der Hammer Laufserie hat 
sich ein spannendes Duell 
um den schnellsten heimi-
schen Starter entwickelt. 

Die Protagonisten: Der Rin-
keroder Ulrich Lechtermann 
und der Sendenhorster Jür-
gen Kraus. Auf den zehn Ki-
lometern hatte Lechtermann 
als zweiter heimischer Athlet 
noch 14 Sekunden Rückstand 
auf Kraus. Am vergangenen 
Sonntag schlug er jedoch zu-
rück, lief die 15 Kilometer in 
starken 1:05:27 Stunden und 
liegt in der Gesamtwertung 
nun 13 Sekunden vor Kraus. 

Wer mitgerechnet hat: 
Kraus war über 15 Kilometer 
nach 1:05:54 im Ziel. In der 

Gesamtwertung liegen die 
beiden auf den Plätzen 182 
und 187. Spannung auf der 
Halbmarathon-Distanz, die 
am Sonntag, 22. Februar, er-
neut um 11 Uhr im Jahnstadi-
on gestartet wird.

Dann ist aller Voraussicht 
nach auch Susan Lepper wie-
der dabei. Die Walstedderin 
ist schnellste heimische Frau 
und benötigte für die 15 Kilo-
meter 1:18:23. In der Additi-
on steht sie derzeit auf Rang 
505 von über 700 Serienteil-
nehmern. • ddr

Weitere Ergebnisse: Werner Holm, Ameke, 
1:08:44; Jörg Heymann, Drensteinfurt, 1:11:08; 
Reinhard Honerpeik, Albersloh, 1:12:09; And-
res Knipping, Drensteinfurt, 1:16:45; Detlev 
Bußmann, Drensteinfurt, 1:18:03; Marion Fa-
bian, Rinkerode, 1:19:21; Dieter Zimmermann, 
Drensteinfurt, 1:46:58

SuS Scheidingen – Fortu-
na-Damen Sonntag 15 Uhr. 
Der durchgeforene Platz ist 
diesmal nicht der Schuldi-
ge, doch das Ergebnis ist das 
Gleiche: Noch immer sind 
die Walstedder Landesliga-
Frauen ohne Vorbereitungs-
spiel. Gegner Borussia Müns-
ter sagte die für Donnerstag 
geplante Testpartie wegen 
einer Grippewelle ab. 

„Die Vorbereitung könnte 
sicher einen Tick besser lau-
fen.“ Am Dienstag war nur 
Laufarbeit möglich, auf der 
Walstedder Asche rollen die 
Bälle derzeit kaum wenige 
Meter weit. Laut Rätzel liege 
das aber nicht grundsätzlich 
an der mangelnden Platzqua-
lität, sondern einfach an der 
extrem langen Frostperiode.
Sonntag soll es jetzt aber end-

lich klappen: Die Damen sind 
zu Gast in Scheidingen, die 
einen Kunstrasenplatz haben. 
Und Dienstag soll gleich das 
nächste Spiel folgen. Beim 
SV Oelde, um 20 Uhr, eben-
falls auf Kunstrasen. • ddr

SpVg. Beckum – SG Senden-
horst, Samstag 16 Uhr. Die 
Generalprobe steht für die 
Sendenhorster Fußballer am 
Sonntag bei Landesligist Be-
ckum an. Die SG geht mit an-
steigender Form in die letzte 
Partie vor dem Nachholspiel 
gegen Roland Beckum am 
kommenden Wochenende. 
Allerdings haben sich un-
ter der Woche einige Spieler 
krankgemeldet. Wer Samstag 
dabei ist, entscheidet sich 
erst kurzfristig. Aber egal wie 
dezimiert die Sendenhorster 
antreten: Trainer Ralf Koss-
mann will nach zwei über-
zeugenden Testspiel-Siegen 
in Folge auch gegen den am-
bitionierten Fünften der Lan-
desliga eine gute Leistung 
sehen. • ddr

SV Drensteinfurt – Borus-
sia Münster, Samstag 14 
Uhr. Ob das zweite Testspiel 
des Fußball-A-Ligisten SV 
Drensteinfurt stattfindet, ist 
vom Wetter abhängig. Sollten 
sich die beiden Vereine für 
eine Austragung entschei-
den, ertönt der Anpfiff um 14 
Uhr auf dem Kunstrasenplatz 
im Sportzentrum Erlfeld. An-
sonsten werden die Stewwer-
ter eine Einheit im Fitness-
studio einlegen.

Nach dem peinlichen 0:8 ge-
gen Bezirksligist GW Amels-
büren im ersten Spiel der 
Vorbereitung ist der SVD er-

neut Außenseiter. Immerhin 
stehen die Münsteraner an 
der Tabellenspitze der Kreis-
liga A1: 14 Siege, ein Remis 
und zwei Niederlagen haben 
die Borussen nach 17 auf ih-
rem Konto. Übrigens: Die Bo-
russia-Reserve ist am 1. März 
Gegner der Drensteinfurter 
im ersten Pflichtspiel nach 
der Winterpause. • mak

DJK GW Albersloh – SV 
Herbern II, Sonntag 14.30 
Uhr. Irgendwie sind wir doch 
alle ein bisschen Spielkind. 
Und Fußballer sind dies, das 
weiß auch GWA-Trainer Wil-
li Kofoet, ganz besonders. 
Deshalb freut er sich auch auf 
die nächste Testpartie gegen 
die Herberner Reserve. „Fuß-
baller wollen doch sowieso 
immer nur spielen. An Trai-
ning hat doch keiner so recht 
Lust“, sagt Kofoet. Dass am 
Dienstag trotzdem 25 Spieler 
aus erster und zweiter Mann-
schaft beim Training waren, 
macht ihn doppelt froh. Die 
Partie gegen den Zehnten der 
Lüdinghausener A-Liga, die 
wohl auch bei Frost stattfin-
den wird, soll den Optimis-
mus weiter stärken. • ddr

Fortuna Walstedde – Westfa-
lia Bockum Hövel, Sonntag 
13 Uhr. Gegner Westfalia Bo-
ckum-Hövel ist zur Winter-
pause B-Liga-Spitzenreiter im 
Kreis Unna/Hamm. Fortunas 
Spielertrainer Darius Krawiec 
will nach der guten Leistung 
beim 0:1 gegen Bezirksligist 
Sportfreunde Bockum das 
zweite Testspiel gewinnen. 
Fehlen wird nur Stürmer Di-
mitri Winkenstern, der nach 
Problemen an der Leiste für 

sechs bis acht Wochen fehlt. 
Auch die letzten beiden Test-
spiele am kommenden Wo-
chenende stehen nun fest: 
Am 21. Februar empfängt 
Walstedde den A-Ligisten 
Hammer Spielvereinigung II, 
gleich einen Tag später ist die 
Fortuna beim SVA Bockum-
Hövel II zu Gast. • ddr

Klub Mladost – SV Rinke-
rode, Sonntag 16 Uhr. Nur 
wenn das Sportamt der Stadt 
Münster am Wochenende er-
neut alle Ascheplätze sperrt 
und damit die angesetzten 
Nachholspiele des Fußball-
kreises ausfallen, hat der SV 
Rinkerode einen Testspiel-
gegner. Am Sonntag ist um 
16 Uhr ein Spiel auf Kunstra-

sen gegen den Klub Mladost 
geplant, falls dessen Spiel ge-
gen Amelsbüren III abgesagt 
wird. „Wir stehen voll im 
Training und sind gut drauf“, 
freut sich Weber auf das Test-
spiel. • ddr

SVD-Damen – SVE Heessen, 
Sonntag 18 Uhr. Alles bleibt 
anders: Die Damen des SVD 
beginnen wie geplant mit 
ihrem ersten Test die Vorbe-
reitung für die Rückrunde, 
doch der Gegner ändert sich: 
Statt Fortuna Seppenrade ist 
Bezirksligist SVE Heessen 
am Sonntag ab 18 Uhr auf 
dem Stewwerter Kunstrasen 
zu Gast. Sieben Tage später 
hat Trainer Wolfgang Win-
kelnkemper nun um 15 Uhr 
ein Testspiel gegen die TSG 
Dülmen geplant. • ddr

Drensteinfurt • Mit einem 
knappen, aber verdienten 
4,5:3,5 Heimsieg gegen die 
SF Telgte III konnte die ers-
te Mannschaft der Schach-
freunde Drensteinfurt einen 
wichtigen Erfolg im Kampf 
um den Aufstieg in die erste 
Bezirksklasse feiern.

Gegen den Tabellendritten 
verteidigten die Stewwerter 
erfolgreich die Tabellenfüh-
rung. So konnte Karsten Leu-
ckert die Stewwerter früh in 
Führung bringen und noch 
vor der Zeitkontrolle erhöh-
ten Werner Göntgens und 
Yannic Bröker auf 3,5:1,5.

Dass es am Ende noch ein-
mal eng wurde, lag an der 
Zeitnotphase in der die Telg-
ter die besseren Züge fanden. 
Marco Theisinger erlöste je-
doch die Schachfreunde und 
sorgte mit seinem schön her-
ausgespielten Sieg für die ver-
dienten Mannschaftspunkte. 
Im folgenden Spitzenspiel ge-
gen den SK Münster VII kann 
nun eine Vorentscheidung im 
Aufstiegskampf fallen. 

SFD: Paul Fischer (0), Dr. Bernd Broeckmann 
(0), Daniel Tillkorn (0,5), Marco Theisinger (1), 
Roland Friedel (0), Werner Göntgens (1), Yannic 
Bröker (1) und Karsten Leuckert (1)

Bezirksliga: HSG – TV Ems-
detten III (Sonntag, 18 Uhr 
in Ascheberg). Seit fünf Spie-
len sind die HSG-Herren 
ohne Sieg. Gegen den Tabel-
lenvorletzten, TV Emsdetten 
III, erwartet Trainer Michael 
Heinlein, dass seine Jungs 
endlich wieder zwei Punkte 
einfahren. „Das ist absolute 
Vorgabe“, fordert Heinlein 
von seiner Mannschaft. 

Das Hinspiel hatten die 
heimischen Handballer mit 
26:20 klar für sich entschie-
den. „Wenn wir zur Normal-
form finden, dann gewinnen 
wir auch“, sagt der HSG-
Coach. In den letzten Partien 
hatte oft die Abstimmung im 
Spiel der HSG-Herren nicht 
gestimmt. Das Problem soll 
bis Sonntag abgestellt sein.

Ein Grund für die fehlende 
Absprache waren auch die 
vielen verletzten Stammspie-
ler der heimischen Handbal-
ler. Am Sonntag kann Hein-
lein wieder auf die meisten 
seiner Jungs zurückgreifen. 
Auch Martin Arntzen ist nach 
einer Verletzung wieder mit 
von der Partie. Hinter dem 
Einsatz von Gerold Willige 
steht noch ein Fragezeichen. 
Er hatte sich am Fuß und am 
Daumen verletzt. 

Vollen Einsatz setzt der 
HSG-Trainer am Sonntag von 
jedem seiner Spieler voraus, 
damit sich die heimischen 
Handballer nach 60 Minuten 
auch über einen Sieg freuen 
können. „Im Vorbeifliegen 
geht das nicht“, sagt Hein-
lein. • tim

Bezirksliga, Damen: SV Vor-
wärts Gronau – HSG-Damen 
(fällt aus). Beinahe hätten 
die Handballdamen der HSG 
ihre vermutlich letzte Chan-
ce auf Bezirksliga-Punkte 
herschenken müssen. Fünf 
Stammspielerinnen hatten 
sich für das Spiel am Wo-
chenende gegen den Vorletz-
ten aus Gronau abgemeldet. 
Am Mittwoch war klar, dass 
die HSG mit lediglich sechs 
Spielern hätte anreisen kön-
nen. Zum Glück konnte HSG-
Geschäftsführer Karl-Heinz 
Welzel die Partie noch ver-
legen, der Staffelleiter hatte 
keine Einwände. Die Damen 
von Norma Heidorn haben 

nun an diesem Wochenende 
spielfrei. Die Nachholpartie 
wird frühestens in zwei Wo-
chen stattfinden. • ddr

Kreisliga: Warendorfer SU 
– HSG II (Sonntag, 18 Uhr 
in Warendorf). Die HSG-Re-
serve steckt nach dem knapp 
verpassten Sieg gegen Sparta 
weiter im Abstiegskampf in 
der Kreisliga. Am Sonntag 
wird sie beim Tabellenfünf-
ten zu Gast sein. 

„Wenn wir voll konzentriert 
zur Sache gehen, dann könn-
ten wir gewinnen“, sagt HSG-
Trainer Andreas Zimmer-
mann. Zimmermann erwartet 
von seinen Jungs, dass sie 

gegen Warendorf mit einer so 
guten Einstellung wie am letz-
ten Spieltag zu Werke gehen. 
„Wir dürfen nur nicht zwei 
Minuten vor Schluss wieder 
so hektisch werden“, erklärt 
der HSG-Trainer. Durch zwei 
überflüssige Fehler am Ende 
hatten sie den letzten mögli-
chen Sieg vergeben.

1. Kreisklasse: HSG III – TSV 
Ladbergen III (Samstag, 20 
Uhr in Ascheberg). Platz 
zwei ist weiterhin das Ziel 
der dritten Mannschaft. Ein 
Punkt trennt die HSG nur 
vom Tabellenzweiten Telgte 
III. Um weiterhin dran blei-
ben zu können, müssen die 

HSG-Herren am Samstag ge-
gen die dritte Mannschaft des 
TSV Ladbergen gewinnen.

2. Kreisklasse: ASV Senden 
III – HSG IV (Mittwoch, 20:45 
Uhr in Senden). Die vierte 
HSG-Mannschaft will am 
Mittwoch den Tabellenfüh-
rer, ASV Senden III, ärgern. 
Im Hinspiel hatten sich die 
heimischen Handballer beim 
14:14-Unentschieden einen 
Punkt gesichert. „Wenn wir 
vollzählig sind, dann haben 
wir Chancen auf einen Sieg“, 
sagt HSG-Spieler Dieter Zim-
mermann. Doch die junge 
Sendener Mannschaft ist 
schwer einzuschätzen. • tim

Drensteinfurt • Für die Vol-
leyballdamen des SVD geht 
es heute gegen Tabellenfüh-
rer SG Sendenhorst III. Trai-
ner Sven Brinkmann erwartet 

von seiner Truppe natürlich 
keine Wunder, möchte den-
noch ein ordentliches Enga-
gement auf dem Platz sehen. 

„Der Blick geht weiter nach 
vorne, auch wenn wir gegen 
Sendenhorst nicht gewinnen 
können.“ Wichtig sei, die 
Motivation durch den Sieg 
am vergangenen Wochen-
ende mitzunehmen. „Dann 
sehe ich das ganze positiv“, 
so Brinkmann. Anpfiff ist um 
15 Uhr in der Dreingauhalle.
• Die zweite Damenmann-
schaft musste bereits am 
Mittwochabend alles geben. 
Im Nachholspiel gegen den 
TV Jahn Oelde verloren die 
Damen nur knapp mit 2:3 
(25:17/ 15:25/ 23:25/ 26:24/ 
9:15). Die sehr spielstarke 
Oelder Mannschaft konnte 
nicht dominieren. Den Sieg 
verspielten die Stewwerter 
nur durch eine Menge Eigen-
fehler. Heute tritt die zweite 
Mannschaft bei der DJK RW 
Alverskirchen an. Der direkte 
Kontrahent im Kampf um die 
oberen Tabellenränge wurde 
bereits im Hinspiel mit 3:2 
bezwungen. • cdr

Walstedde • Nach zwei deut-
lichen 1:9-Niederlagen gegen 
Hiltrup und Bad Oeynhau-
sen verheißt die Aufstellung 
der Fortunen gegen den TuS 
Bardüttingdorf erneut nichts 
Gutes, denn neben Frank Le-
schowski steht auch Mann-
schaftskapitän Thomas Jäggle 
nicht zur Verfügung. 

Spitzenspieler Marek Kur-
zepa konnte das Training 
nach seiner Meniskusopera-
tion Anfang Dezember immer 
noch nicht aufnehmen, da 
er jetzt auch unter massiven 
Problemen am anderen Knie 
leidet. Aufgrund der großen 
Personalprobleme in allen 
Mannschaften stellt er sich 
in den Meisterschaftsspielen 
aber dennoch an den Tisch, 

auch wenn die Aussichten 
auf einen Einzel- oder Dop-
pelerfolg sehr gering sind. 

Michael Fedler hat im Vor-
jahr gezeigt, dass er durchaus 
in die Bresche springen und 
am oberen Paarkreuz punk-
ten kann. In der Mitte möch-
te sich Stefan Fuchs für die 
klaren Niederlagen aus dem 
Hinspiel revanchieren. Für 
Andreas Meier hängen die 
Trauben am mittleren Paar-
kreuz ziemlich hoch. 

Welche Spieler am unteren 
Paarkreuz ihre Feuertaufe 
in der Verbandsliga feiern, 
wird erst kurz vor Beginn 
der Begegnung entschieden. 
Anschlag der Partie ist am 
Samstag um 18.30 Uhr in 
Walstedde. • tj 

Nicht im Vorbeifliegen
HSG-Herren treffen auf den Vorletzten / Spiel der Damen wird verlegt

DI E  VO R B E R E I T U N G  D E R  FU S S B A L LT E A M S

Drensteinfurt • Platz zwei 
beim Turnier in Herbern er-
spielten sich die U9-Mädchen 
des SVD am vergangenen 
Samstag. Nach Siegen gegen 
Herbern (1:0), Gremmendorf 
I (1:0) und Gremmendorf II 
(2:1) verlor die Mannschaft 
von Alina Funke das Spiel 
gegen Mecklenbeck unglück-
lich mit 0:1. Die Tore erziel-
ten zwei Mal Janine Finch so-
wie Laura Grabowski. Zudem 
fiel ein Eigentor.

Platz zwei für 
U9-Mädchen

TV Jahn Oelde in der Dreingauhalle zu Gast

SVD-Damen empfangen 
den Tabellenführer

Lechtermann nach zweitem Start knapp vorn

Sekunden-Duell bei
Hammer Laufserie

Fortuna auf
verlorenem Posten
TT-Verbandsliga: Gegner ist Bardüttingdorf

Fußballer bangen: Frostet‘s oder frostet‘s nicht?
Alle Mannschaften planen Testspiele am Wochenende 

Der SVD II verlor knapp ge-
gen Jahn Oelde. Foto: cdr

Schachfreunden gelingt
Sieg im Spitzenspiel

SFD gewinnen 4,5:3,5 und könnten aufsteigen

Drensteinfurt • Längst nicht 
nur etwas für alte Männer ist 
das aus Italien stammende 
Boccia-Spiel. In Deutschland 
machte es sein größter Fan 
Konrad Adenauer berühmt, 
seit Jahrhunderten spielen 
es Menschen in ganz Euro-
pa. Jetzt gründet auch der SV 
Drensteinfurt eine Boccia-
Gruppe – auf konkrete Anfra-
ge einiger Mitglieder.

Zwölf Leute hatten beim 
SVD-Vorsitzenden Thomas 
Bonnekoh angefragt, ob es 
möglich sei, eine Boccia An-
lage zu errichten. „Der Ge-
danke schwelte schon seit 
letztem Jahr. Da wir nun oh-
nehin bauen, wird die Sache 
konkret“, erklärt Bonnekoh.

Am heutigen Samstag sol-
len nun die ersten Grundla-
gen diskutiert werden: Wo ist 
ein Boccia-Spielfeld auf dem 
Erlfeld am besten platziert? 
Welche Dinge werden noch 
benötigt? „Schließlich wollen 
wir das ganze auch gemütlich 
gestalten“, so Bonnekoh. Au-
ßerdem sucht der SVD noch 
jemanden, der in der neuen 
Gruppe „den Hut aufhat“, 
wie Bonnekoh es formuliert.

Auf Dauer könnte sich der 
SVD vorstellen, seine NTV-
Abteilung mit den Gruppen 
Nordic-Walking, Tischten-
nis und Volleyball zu einer 
NTVB-Abteilung auszuwei-
ten. „Das wäre dann im wei-
testen Sinne Breitensport.“ 
Wer Lust hat, kann sich be-
reits am Samstag erkundigen. 
Das erste Treffen findet um 13 
Uhr im Erlfeld statt. • ddr 

Italienische 
Kugeln

SVD: Boccia-Gruppe

Dennis Hermann will mit der HSG IV den Tabellenführer Senden ärgern. Foto: C. Drepper

Reinhard Zumdick, Trainer 
des SV Drensteinfurt. 

Die SVD-Damen um Michelle Moeller absolvieren am 
Sonntag ihr erstes Testspiel. Fotos (2): Kleineidam
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SendenhorstAlbersloh

Albersloh • Das wird wieder 
ein tolles Vergnügen, wenn 
die fünfzehn Frauen der kfd-
Spielschar beim Karneval 
ihr Publikum mit attraktiven 
Vorführungen und witzigen 
Sketchen zum Lachen bringt.

Die Proben sind in vollen 
Gange. Am Dienstag, 17. Fe-
bruar, werden erstmals die 
wunderschönen Kostüme 
vorgestellt. Selbstverständ-
lich gehören schmissige Mu-
sik und ausgefallene Tänze 
auch dazu. Mehr wird nun 
noch nicht verrraten. 

Wer sich den Spaß nicht 
entgehen lassen möchte, kann 
schon im Vorfeld Karten an 

den Vorverkaufsstellen wie 
Volksbank Albersloh, „Das 
Lädchen“, „Hofladen Poker“ 
und der Firma Mersmann er-
werben.

Die erste Veranstaltung fin-
det am Dienstag, 17. Februar, 
ab 14.11 Uhr in der Wersehal-
le statt. Die Kosten für diese 
Karten betragen 8,50 Euro. In 
diesem Preis sind Kaffee und 
Kuchen enthalten.

Die zweite Veranstaltung 
findet am Samstag, 21. Febru-
ar, ab 19.11 Uhr auch in der 
Wersehalle statt. Die Kosten 
für diese Karten betragen 7 
Euro. •dz

kfd-Weiber ganz jeck
Veranstaltungen am Dienstag und am Samstag

Sendenhorst/Albersloh • Der 
nächste Elternabend zur Vor-
bereitung auf die Erstkom-
munion 2010 findet bereits 
am Montag, 16. Febraur, um 
20 Uhr in Sendenhorst, Alte 
Pastorat und am Dienstag, 
17. Februar, um 20 Uhr in 
Albersloh im Pfarrhaus statt. 
Das Thema des Abends lau-
tet: „Am Aschermittwoch be-
ginnt die Fastenzeit.“

Kommunion ´09:
Elternabend

Sendenhorst • Die Sprech-
zeiten des Caritasverbandes 
zur Information über die Se-
niorenerholungsreisen 2009 
finden am 16. Februar und 
am 16. März in Sendenhorst 
im Alten Pastorat statt. 

Erholung für
die Senioren

Sendenhorst • „Mit Qi Qong 
Lebenskraft stärken und Ge-
lassenheit üben“ – diesen 
Kurs bieten die Landfrauen 
unter Leitung Roland Mord 
(Lehrer für Qi Qong und Me-
ditation) an. Da die Übungen 
nach den Fähigkeiten und 
Bedürfnissen des Einzelnen 
richtet, eignet er sich für jede 
Altersstufe. Anmeldung und 
Infos bei der Heilpraktikerin 
Ulrike Peters unter Telefon 
(02526) 951450 oder (0151) 
54764344. 

Qi Qong für
Anfänger

Sendenhorst • Die Narren 
aus der Vier-Türme-Stadt 
weisen darauf hin, dass für 
die Teilnahme am Rosen-
montagszug noch bis zum 
kommen Montag, 16. Febru-
ar, die Anmeldungen bei Dirk 
Vollenkemper, Telefon (0177) 
9617053, oder per Mail unter 
„rosenmontag@karnevalsen
denhorst.de“ vorgenommen 
werden können.

Teilnahme
anmelden

Sendenhorst • Es soll jetzt 
weitergehen am Hof Schmet-
kamp. Am Mittwoch abend 
stellte die Naturförderge-
sellschaft (NFG) im Haus 
Siekmann ihre Pläne für die 
Errichtung eines Natur- und 
Erlebnispfades vor.

„Wir wollen etwas schaffen, 
mit dem sich die Senden-
horster identifizieren kön-
nen“, betonte der Vorstand 
vor einem Plenum aus Ver-
eins-, Verbands- und Schul-
vertretern. So wolle man 
nicht kopieren,  was andern-
orts bereits vorhanden ist, 
sondern einen sehr individu-
ell gehaltenen Natur- und Er-
lebnispfad. Doch hierfür, so 
betonten Wolfgang Huth und 
Ludger Voges unisono, sei 
das unbedingte Engagement 
von Sendenhorster und Al-
bersloher Bürgern erforder-
lich - egal ob als Verein, als 
Schulklassenverband oder 
als Einzelperson.

Das Gelingen bedarf vieler 
Förderer und aktiver Mit-
arbeiter – und so hoffte der 
NFG-Vorstand schon am 
Mittwoch abend auf die ent-
sprechende Resonanz. Die 
kam zwar zögerlich, aber da-
für schon ziemlich konkret. 
So signalisierten Heimat-
verein, Schützenverein, die 

Landfrauen und andere be-
reits ihre Unterstützung. 

„Wir als Stadt Sendenhorst 
können die organisatorischen 
Grundstrukturen herrichten 
und technische Gestaltungs-
hilfen geben, aber das Vorha-
ben inhaltlich füllen müssen 
die Unterstützer“, betonten 
Wolfgang Huth und Bürger-
meister Berthold Streffing. 
Die gute Kunde dabei: „Die 
Finanzierung ist gesichert!“

Ziel ist die Errichtung des 
Natur- und Erlebnispfades 

bereits in diesem Sommer. 
Geplant ist die Aufstellung 
von ca. 15 Informationstafeln, 
mit der Wissen über Natur 
und Umwelt, Wissenswertes 
über den Hof Schmetkamp, 
Geschichten und Historie aus 
und über Sendenhorst sowie 
Themen bezogene Schul- und 
Kindergartenprojekte vorge-
stellt werden sollen. Über die 
einzelnen Gestaltungsmög-
lichkeiten werden sich die 
jeweils Beteiligten noch ab-
stimmen, denn es sind nicht 

nur Schautafelndenkbar, 
sondern auch andere Darstel-
lungsmöglichkeiten wie ein 
Blättermemory, Klanghölzer, 
spielerische Elemente - und 
das von den Landfrauen fest 
in den Blick genommene In-
sektenhotel.

Viel Arbeit wartet nun auf 
die Akteure. Der Anfang für 
den individuell gestalteten 
Natur- und Erlebnispfad am 
Hof Schmetkamp aber wurde 
am Mittwoch abend gemacht. 

•jo

Natur- und Erlebnispfad
Naturfördergesellschaft sucht Mitstreiter für ein weiteres Projekt am Hof Schmetkamp

Stellten das Projekt vor (v. l.): Lothar Esch, Ludger Voges, Wolfgang Huth, Andreas Linne-
mann, Bürgermeister Berthold Streffing und Marie-Luise Schulze Tergeist. Foto: Otto

Sendenhorst • „Senden-
horst Ahoi“ heißt es am 
kommenden Donnerstag im 
Sendenhorster Rathaus; Alt-
weiberfastnacht lädt zum 
Feiern ein.

Abweichend von der re-
gulären Öffnungszeit haben 
Bürgerinnen und Bürger am 
Altweiberfastnachts-Don-
nerstag nur bis 12.30 Uhr 
Gelegenheit, die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter im 
Sendenhorster Rathaus zu 
erreichen. Die Anlaufstelle 
der Arbeitsgemeinschaft des 
Kreises Warendorf und der 
Agentur für Arbeit (ARGE) 
ist an diesem Tag von 8.30 
bis 10 Uhr zur erreichen. 
Rathaus, Verwaltungsne-
benstelle Albersloh sowie 
die ARGE sind am Altwei-
berfastnachts-Nachmittag 
geschlossen.

Wichtige Anliegen, die erst 
nach 16 Uhr mit der Stadt-
verwaltung geklärt werden 
können, müssen aber nicht 
wegen der verkürzten Öff-
nungzeit bis zum folgenden 
Donnerstag, 26. Februar, 
verschoben werden. Zum 
Ausgleich ist das Rathaus 
am Mittwoch, 18. Februar, 
bis 18 Uhr geöffnet.

Rosenmontag dicht

Am folgenden Rosenmon-
tag bleiben Rathaus, Verwal-
tungsnebenstelle und ARGE 
wegen des Rosenmontags-
zugs ganz geschlossen. 

Die Stadtverwaltung Sen-
denhorst wünscht allen 
Bürgerinnen und Bürgern 
viel Vergnügen zu den „tol-
len Tagen“ und am diesjäh-
rigen Karnevalsumzug.

Jecke Stadtangestellte
Öffnungszeiten der 5. Jahreszeit angepaßt

Albersloh • Auf reges Interes-
se stieß am Donnerstag Abend 
die CDU-Veranstaltung zum 
Haushaltsplan 2009, dem 
Konjunkturpaket II und zur 
bevorstehenden Kommunal-
wahl, bei der Ortsvorsteher 
Ludger Breul neben Bürger-
meister Berthold Streffing 
auch den CDU-Fraktionsvor-
sitzenden Martin Mühlenhö-
ver begrüßte.

Dem Konjunkturpaket II 
widmete sich Berthold Stref-
fing. Der Stadt Sendenhorst 
sollen nach der ersten Mo-
dellrechnung des Innenmi-
nisteriums NRW Mittel für 
die Bildungsinfrastruktur in 
Höhe von 819 000 Euro und 
für die kommunale Infra-
struktur in Höhe von 496 000 
Euro zugewiesen werden. 
Nun müsse genau geprüft 
werden, welche Investitionen 
welchen Platz auf der Priori-
tätenliste bekämen.

Dies nahm Ludger Breul 
dann auch zum Anlass, das 
vorläufige Wahlprogramm für 
die Kommunalwahlen am 7. 
Juni vorzustellen. Zum Punkt 
„Familie-Soziales-Senioren“ 

standen die Unterstützung 
und Förderung der Vereine, 
wie beispielweise des „FIZ“ 
(Familie im Zentrum) und 
der Erhalt des HOT und des 
„Meet U“ mit neuen Räum-
lichkeiten im Vordergrund.

Beim Punkt „Sport-Kultur-
Freizeit“ wurden insbeson-
dere Albersloher Stimmen 
laut, die der Verwirklichung 

einer „vernünftigen Ver-
anstaltungshalle“ Priorität 
einräumten. Die Wersehalle 
reiche zukünftig als Veran-
staltungsfläche nicht aus, 
insbesondere in Anbetracht 
der Tatsache, dass auch das 
Pfarrzentrum bald nicht mehr 
zur Verfügung stünde.

Weitere Punkte des Wahl-
programms wurden aufge-

zählt, die sich der Moderni-
sierung und energetischen 
Sanierung der Schulen, der 
Stadt- und Dorfentwicklung 
und – wie betont wurde – mit 
absoluter Priorität der Umge-
hungsstraße für Sendenhorst 
und Albersloh widmeten. 

Diskutiert wurden unter an-
derm auch die Reaktivierung 
der WLE. Einige Stimmen 
machten auf die immensen 
Kosten einer solchen Akti-
on aufmerksam, andere je-
doch – und diese schienen 
die Meinung der Mehrheit 
der anwesenden Mitglieder 
zu reflektieren – wollten die 
Bahntrasse als mögliche zu-
künftige Anbindungs- und 
Vernetzungsmöglichkeit an 
die Städte nicht verlieren. 
Eine Chance, die man bewah-
ren solle.

Auch um bedarfsgerechte 
Öffnungszeiten der beiden 
Verwaltungsstellen wolle 
man sich kümmern. An die-
ser Stelle räumte Bürgermeis-
ter(-kandidat) Berthold Stref-
fing ein, dass bereits im März 
die Verwaltungsbüros auch 
samstags geöffnet seien.  •cri

Investitionen mit Schwerpunkt Bildung
Informationsveranstaltung der CDU stieß auf reges Interesse / Wahlprogramm vorgestellt

Ludger Breul, Berthold Streffing und Martin Mühlenhöver 
(v. l.) sprachen nicht nur zum Haushaltsplanentwurf 2009  
und dem Konjunkturpaket II, sondern beleuchteten auch 
das Wahlprogramm 2009. Foto: Husmann

Graue Erbsen
und Dr. Paziorek
Sendenhorst • Zum politi-
scher Aschermittwoch am 
26. Februar lädt die CDU in 
das Hotel Zumühlen ein. Gas-
tredner ist Dr. Peter Paziorek 
zum Thema Finanzkrise.

Alkoholkontrollen
angekündigt

Behörden gehen gegen Konsum bei Kindern vor
Sendenhorst • „Bei Alkohol 
in Kinderhänden hört der 
Spaß auf“, gibt Bürgermeister 
Berthold Streffing seine An-
sicht zu verstehen. 

Deswegen weist das Ord-
nungsamt, die Kreispolizei 
behörde und das Amt für 
Kinder, Jugendliche und Fa-
milien des Kreises Waren-
dorf darauf hin, dass sie zu 
Karneval verstärkt Alkohol-
kontrollen bei Kindern und 
Jugendlichen durchführen 
werden. „Diese Einhaltung 
des Jugendschutzgesetzes soll 
keine Spiel- und Spaßbremse 
sein“, erklärt Wolfgang Rü-
ting, Leiter des Amtes für 
Kinder, Jugendliche und Fa-
milien. Jedoch werden die 

Kontrolleure der Polizei und 
des Jugendamtes Kinder und 
Jugendliche unter 16 Jahren, 
die alkoholisiert oder mit 
entsprechenden Getränken 
angetroffen werden, im Haus 
Siekmann durch Vertreter 
des Jugendamtes betreuen, 
bis diese von den Eltern dort 
abgeholt werden.

Mit Handzetteln, Plakaten 
und dem Mitwirken der KG 
„Schön wär´s“ wurde bereits 
in den Schulen und in Gast-
wirtschaften auf diese Akti-
on aufmerksam gemacht. Die 
Hoffnung, nur wenige oder 
im besten Falle keine Kinder 
unter 16 mit Alkohol anzu-
treffen, wurde mit dieser Ak-
tion vergrößert. •as

Da hört der Spaß aber auf (v. l.): Wolfgang Huth, Wolf-
gang Rüting, Gudrun Hagedorn, Bürgermeister Berthold 
Streffing, Polizeibezirksbeamter Peter Nußbaum und Dirk 
Vollenkemper gegen „Alkohol an Kinder“. Foto: Schmitz-W.

Albersloh / Rinkerode • Am Mittwoch, 18. Februar, bietet der 
Landfrauenverband Albersloh/Rinkerode aufgrund der hohen 
Nachfrage erneut das „Pralinenseminar – Trüffel, Pralinen 
und Konfekt” an. Diesmal findet das Seminar unter Anlei-
tung von Mechthild Deipenwisch um 19 Uhr in der Küche 
der Realschule in Sendenhorst statt. Während des Seminars 
werden Pralinen und andere Leckereien selbst hergestellt und 
bei einem anschließendem gemütlichen Beisammensein kön-
nen diese verköstigt und probiert werden. Anmeldungen für 
das Seminar nimmt Christa Budde, Telefon  ( 02535) 953806 
entgegen. 

Landfrauen: Pralinenseminar
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Zeitarbeit und Personalvermittlung D e r   S t e l l e n m a r k t

Büro- und Übersetzungsservice
• Schreibarbeiten für Firmen u. Privat
• Adresserfassung
• Anzeigengestaltungen (Satztechnik)
• Übersetzungen in und aus allen Sprachen der Welt
• Telefonservice
• u.v.m.

41857 Münster - Diekbree 8 - Tel. 02 51/ 13 23 70
Fax: 02 51/ 37 91 10 - Email: info@sekretariat-muenster.de
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Reinigungskraft
auf 400 Euro-Basis

für Rinkerode/Drensteinfurt 
gesucht.

Tel. 0 25 38/ 10 35 oder
01 60/ 90 54 90 31
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Die Stadt Drensteinfurt (rd. 15.500 Einwohner) sucht für 
das Erlbad Drensteinfurt

Aushilfskräfte
für die Tätigkeit als Rettungsschwimmer

(Voraussetzung ist das Deutsche Rettungsschwimmer-
abzeichen in Silber)

und

Fachangestellte für Bäderbetriebe
zur Vertretung

weiterhin

Aushilfskräfte
für die Reinigung

Da der Einsatz von Vertretungskräften nur selten im Voraus 
geplant werden kann, suchen wir flexible und zuverlässige 
Personen, die auch an den Wochenenden bereit sind, 
kurzfristige Vertretungen zu übernehmen. Der zeitliche 
Umfang der Vertretung ist verschieden.

Haben Sie Interesse an einer solchen Aushilfstätigkeit, dann 
richten Sie bitte Ihre ausführliche Bewerbung bis zum 
28.02.2009 an den

Bürgermeister der Stadt Drensteinfurt,
Landsbergplatz 7, 48317 Drensteinfurt

Ergänzende Informationen erhalten Sie von
Herrn Andreas Willuweit, Tel. 02508/413,
E-Mail: a.willuweit@drensteinfurt.de.

Tagesmutter nimmt Kind auf!!

Kinderpfl egerin und qualifi zierte 
Tagesmutter hat noch Platz frei 

(nach den Sommerferien oder bei 
Bedarf früher).

Bei Interesse:
0 25 08/ 20 43 78

Suche Anstellung als

Kraftfahrer
zu sofort; Nah- und Fernverkehr 

(Klasse C1E und CE).

Tel. 01 51/ 56 28 53 19

Putzhilfe
gesucht

für 2-Personen-Haushalt
in Drensteinfurt (Merscher Weg).

1 x pro Woche für 3 Stunden.

Tel. 01 73/ 5 24 45 19
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Erf. Lehrkraft
fördert gezielt

Schulleistungen
Kl. 1 – 13

Tel. 02387/900060

Suche

Putzstelle
in Rinkerode für 2-3 Std.

1 x pro Woche.

Tel. 01 60/ 93 30 14 34

Tel. 0173/ 724 50 62

Kurze Straße 1 - 48317 Drensteinfurt

Aushilfe
zu sofort
gesucht!

Schweißer/in
Monteure/in
Maler/in
Tischler/in
Elektriker/in

Niederlassung:
Landersumer Weg 40
48431 Rheine

0 59 71 / 79 11 70
rheine@service-personal.de
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steinbildhauerei
rüther

Grabmale
Natursteinverarbeitung

Fensterbänke
Treppen

Granitabdeckungen
Fassaden

Betrieb: Strontianitstr. 4 · 48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08/467 · Fax 73 18 · Privat: 98 40 60 · Westwall 69

www.werne-direkt.de/ruether
mobil: 0170/9928513

Bestattungen

K. + J. Kröger GbR

Konrad-Adenauer-Str. 21
48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/8274 oder 9595

Josef Kröger

Antonia Suntrop
geb. Hövelmann

* 7. April 1921       † 7. Januar 2009

Danke
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten, 
ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise bekundeten und gemeinsam 
mit uns Abschied nahmen.

Im Namen aller Angehörigen

Gisela Suntrop

Drensteinfurt, im Februar 2009

Das Sechswochen-Seelenamt ist am Samstag, dem 21. Februar 2009, 
um 17.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Regina in Drensteinfurt.
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Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren.
Aber es ist gut zu erfahren, wie viele ihn gern hatten.

Danke
für die stille Umarmung,

für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben,
für den Händedruck, wenn die Worte fehlten,

für alle Zeichen der Liebe, Verbundenheit und Freundschaft.

Im Namen aller Angehörigen

Mia Lembeck
Rudi Gerlach

† 25. 12. 2008

Familienanzeigen

RINKERODE
Freundl. DG-Wohnung, 2 1/2 Zi., 
Wohnküche, Bad, Kellerraum, in 

ruhiger Wohnlage, 82 qm,
KM 410 € + NK.

Tel. 0 25 38/ 4 90

Nordseeheilbad Horumersiel:

FeWo
f. 5 Pers. zu verm., inkl. Schwimm-
badben. im eig. Haus, strandnah.

Tel. 02 51/ 8 99 27 57 oder
01 73/ 2 67 91 76

DRENSTEINFURT
Dachgeschosswohnung

im 2-Fam.-Haus, 84 qm, 4 Zi., Kü., 
Bad, Balkon, ab 01.05.2009 zu 

vermieten.

Tel. 0 25 08/ 86 92 + 14 34

RINKERODE
Schöne 2-Zi.-Whg. in Rinkerode, 

1. DG u. Spitzboden zum 01.04.09, 
Abstr., Stellplatz, gr. Diele, 70 qm, 

400 Euro plus NK.

Tel. 0 25 38/ 6 18 oder
01 73/ 2 63 43 75

Sendenhorst: Wohnung 1. OG
ab sofort zu vermieten!

Schlabberpohl 8, Ortsmitte (ruhige 
Lage), 2 Zi., Kü., Bad, WC, Diele, 
Balkon-Südlage, Keller, Garage, 

Wohnfl äche 70 qm, KM 350 Euro.

Tel. 0 25 26/ 12 38

Ostsee / Heiligenhafen

FeWo
für 4 Pers., direkt am Strand, 

Balkon, Blick auf Ostsee,
Tag ab 33 Euro.

Tel. 01 62/ 5 41 98 26 ab 17 Uhr

2-Zi.-Whg.

FeWo

3-Zi.-Whg.

4-Zi.-Whg.

I  m  m  o  b  i  l  i  e  n

SENDENHORST
ca. 106 qm, 3 ZKB im EG,

Atriumhof, KM 450 Euro + NK 
ab 01. 04. 2009 zu vermieten.

Tel. 01 72/ 2 85 84 22

SENDENHORST
71 qm, 3 ZKB, Gäste-WC, DG, 
Balkon, KM 370 Euro + NK, 
ab 01.05.09 oder früher zu 

vermieten.

Tel. 01 72/ 2 85 84 22

ALBERSLOH
EG, modern, hell, 60 qm,

Südbalkon, eig. Pkw-Stellplatz,
360 Euro + NK, provisionsfrei

von Privat zu vermieten.

Tel. 0 25 08/ 92 80 od.
01 52/ 09 86 20 94

Whg. - Verk.

Wohnung zu verkaufen!
Sendenhorst, 3,5 Zi.-Whg., 73 qm 
+ 6 qm Keller, 2 Balkone (Süd und 

West), Tiefgaragenstellplatz,
Bj. 2000, zentral,

von Privat 105.000 Euro.

Tel. 01 76/ 20 95 70 23

Tiefgaragen-
stellplatz

in Drensteinfurt-Ortsmitte
ab sofort zu vermieten.

Tel. 0 23 88/ 30 24 57

DRENSTEINFURT
DG-Wohnung auf 2 Ebenen,

ca. 45 qm, 2 ZiKDB, Einbauküche, 
an Einzelperson, WM 330 Euro,

ab 01.03.2009 oder später
zu vermieten.

Tel. 01 71/ 4 22 55 10

SENDENHORST
Schöne 2 Zi.-, Kü.-, Bad-Whg., mit 
Faltschiebetür zum Dachgarten im 
1. OG, 65 qm, Stadtmitte, Abstell-
raum, Tiefgarage, Fahrradkeller,

KM 350 Euro, TG 25 Euro.
Tel. 01 75/ 2 08 11 43

Drensteinfurt
Amtshofweg 3

EG, 2 Z.K.B., 45 qm, Miete: 204,88 

Euro zzgl. NK, 3 MM Kaution.

WohnBau
Westmünsterland

Willy-Brandt-Platz 1
59379 Selm

Tel. 0 25 92/ 91 99 70

Garagen
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ALBERSLOH
2 Zi.-Whg.

52 qm, Bad, Balkon, EBK, sep. 
Kellerraum, Pkw-Stellpl., ab sofort 

zu vermieten.

Tel. 0 25 35/ 2 47

www.langheim-immobilien.de
Marion Röwekamp

Tel. 0 25 38/91 55 771
Mobil 0162/5153859

Sie suchen nette Mieter?
Fordern Sie unsere Dienstleistung und unseren 
individuellen Service. Für Sie als Eigentümer 

entspannt und kostenfrei.
Es freut sich auf Ihren Anruf:

ANGHEIMANGHEIM
Immobilien

DRENSTEINFURT

Idyllisches Ladenlokal
Innenstadt, ca. 54 qm auf zwei 

Ebenen, zum 01.03.09 frei,
KM 400 Euro zzgl. NK/HK.

www.langheim-immobilien.de
Susanne Becker

Tel. 0 25 38/91 55 771
Mobil 01 51/ 53 70 07 70

ANGHEIMANGHEIM
Immobilien

Rinkerode:
Single aufgepasst!

2,5 Zi., Kü., neues Bad,
Wfl. 55 qm, Gartenanteil, 

sofort möglich.
KM 310,00 Euro zzgl. NK/HK.
www.langheim-immobilien.de

Susanne Becker
Tel. 0 25 38/91 55 771

Mobil 01 51/53 700 770

ANGHEIMANGHEIM
Immobilien

gewerbl. Räume

DRENSTEINFURT

2-Zi.-Whg.
Kü., Bad, Einbau-Küche

vorhanden, 40 qm, WM 300 Euro, 
zum 01.04.09 zu vermieten.

Tel. 01 51/ 24 06 17 39

DRENSTEINFURT
Behaglich wohnen im
Ein-/Zweifamilienhaus

mit vielen Extras wie: Wintergarten, 
Kamin, Sauna..., ca. 220 qm Wfl . 
z.Zt. auf 2 Wohnungen aufgeteilt, 
Bauj. 82, ca. 460 qm Grundstück in 
bevorzugtem Wohngebiet 

          KP 256.000 Euro

Erdgeschoss-ETW
im Ortskern, Bj. 97, 3 Z, K, B u. Bal-
kon, geschmackvoll ausgestattete 
85 qm Wfl . zzgl. Keller u. Garagen-
stellplatz, sichere Kapitalanlage

                            KP 98.800 Euro

Baugrundstück
580 qm von Grün umgeben in ru-
higer Wohnlage, Nähe Bahnhof u. 
Ortskern                 155,- Euro/qm

VERMIETUNG
Ladenlokal / Praxis

in  bester Lage u. neuw. Ausstat-
tung, ca. 50 qm Nutzfl ., ideal als 
Geschäfts-, Praxis- od. Büroräume 
nutzbar, 2 große Fensterfronten

310 Euro + NK

Schöne helle 4-Zimmer-Whg.
im Ortskern, ca. 72 qm Wfl ., 2 Bal-
kone, Keller,            380 Euro + NK

SENDENHORST
Ruhig wohnen im Ortskern

helle 2 Z, K, B, Südbalkon, 61 qm 
Wfl ., neuw. ausgestattet, Kaminan-
schluss im Wohnbereich,

310 Euro + NK

Dr. Kurzhals
Immobilien GmbH
www.dr-kurzhals.de

Tel. 0 25 08/ 4 51

Drensteinfurt / Mersch
2 Zi., Wohnküche, DG, Neubau,

80 qm, 320 Euro warm, ab 
01.03.09 zu vermieten.

Tel. 01 76/ 20 95 86 26

2-Zi.-Whg. Häuser-Verk.

Dr. Kurzhals
Immobilien GmbH

Telefon 02508/451
www.dr-kurzhals.de Immobilien

Dreingau
Zeitung

Immob.-Angebote

V o r drei Jahren ließ Martin 
Huerkamp, Geschäftsführer 

des gleichnamigen Bestattungs-
hauses, sein Unternehmen nach 
der gültigen europäischen Quali-
tätsnorm ISO EN DIN 9001:2000 
zertifizieren. Jetzt wurde dem 
Bestattungshaus Huerkamp, das 
sich als einziges Beerdigungsins-
titut im Kreis Warendorf dieser frei-
willigen Kontrolle unterzieht, nach 
dem diesjährigen Audit wiederum 
die Zertifizierung zuerkannt. 

U m dieses zu erreichen, gilt 
es, während des gesamten 

Geschäftsjahres ein vorgege-
benes Qualitätsmanagement zu 
erfüllen und dieses auch zu do-
kumentieren. Für Bestattungsin-
stitute bedeutet die Zertifizierung 
eine besonders hohe Herausfor-
derung. Denn Bestattungsunter-
nehmen erbringen Leistungen, 
die nicht wiederholbar sind, noch 
dazu für Kunden, die durch den 
Verlust eines geliebten Menschen 
zu diesem Zeitpunkt seelisch 
schwer belastet sind. Um so wich-
tiger ist es für die Angehörigen, 
die eine Beisetzung in die Wege 
zu leiten haben, sich in dieser Si-
tuation professionell beraten zu 
lassen und darauf vertrauen zu 
können, dass die Abschiednah-
me, die Beisetzungsfeierlichkeit 
sowie die Abwicklung aller Forma-
litäten bestmöglich vorbereitet und 
durchgeführt werden. Gleichzeitig 
ist bei den Kunden die Sensibilität 
für Preise und Qualität gestiegen. 

Z u Recht erwarten die An-
gehörigen eine für ihre Be-

dürfnisse „maßgeschneiderte“ 
Lösung, die einerseits in einem 
adäquaten Preis-Leistungsver-
hältnis steht, andererseits aber 

auch ausreichend Raum für die 
zwischenmenschliche Zuwen-
dung lässt. 

D as Bestattungshaus Huer-
kamp wird diesem Anspruch 

nicht nur durch die regelmäßige 
Aus- und Weiterbildung aller Mit-
arbeiter gerecht, sondern auch 
durch eine optimale Steuerung al-
ler im Unternehmen erforderlichen 
Abläufe „hinter den Kulissen“. Ex-
akt diese Abläufe sind es, die im 
Rahmen eines jährlichen Audits 
sorgfältig überprüft werden. „Die-
ses Qualitätsmanagement konse-
quent durchzuhalten erfordert viel 
Disziplin“, so Martin Huerkamp, 
„aber die hohe Kundenzufrieden-
heit und das Geschäftsergebnis 
insgesamt zeigen, dass uns dank 
der Zertifizierung ein erhöhtes 
Maß an Kompetenz zuerkannt 
wird.“

Erneut zertifiziert
Bestattungshaus Huerkamp

Wenn ihr mich sucht, sucht mich in eurem Herzen.
Habe ich dort eine Bleibe gefunden, bin ich bei euch.

Antoine de Saint-Exupéry

Danke
für ein mitfühlendes Wort, gesprochen oder geschrieben,
für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten,
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft.

Hedwig Volking
Benno und Sigrid Volking
und Kinder

48317 Drensteinfurt-Walstedde, im Februar 2009

Das Sechswochen-Seelenamt ist am Freitag, dem 20. Februar 2009, 
um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Lambertus.

Josef Volking
† 2. Januar 2009

Dreingau Zeitung
Ihr Ansprechpartner

für Familienanzeigen aller Art 

Fürchte dich nicht,
denn ich habe dich erlöst:
Ich habe dich bei deinem Namen gerufen;
Du bist mein.

Jesaja 43,1

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von meinem lieben Mann, Vater, Opa, Schwager 
und Onkel

Richard Urban
* 4. Juni 1929       † 12. Februar 2009

In stiller Trauer

Anita Urban geb. Siebert

Bernd und Maria Urban
mit Michael und Daniel

Cornelia und Friedhelm Hilsmann
mit Nadine

und alle Angehörigen

48317 Drensteinfurt, Rietherstraße 87

Der Wortgottesdienst ist am Dienstag, dem 17. Februar 2009, um 
14.30 Uhr in der Friedhofskapelle in Drensteinfurt, Merscher Weg. 
Anschließend ist die Beisetzung.

Wir beten für den Verstorbenen am Montag, dem 16. Februar 2009, um 
19.00 Uhr in der Friedhofskapelle am Merscher Weg.

Von Beileidsbekundungen am Grabe bitten wir abzusehen.
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www.lensing-druck.de

Wir bringen Farbe ins Leben.
Mit Druck!

Wir bringen Farbe ins Leben.
Mit Druck!

Ahaus • Münster • Dortmund

Lensing Druck

Was immer Sie möchten – 
wir drucken es.
Mit modernster Technik, 
einem kompetenten Team,
kreativen Ideen und viel Erfahrung.

Sprechen Sie mit uns!
Lensing Druck
Ahaus • 0 25 61 / 6 97-80, -20
Münster • 02 51 / 5 92-23 50
Dortmund • 02 31 / 90 59-20 10, -20 01

Eißing An- und
Verkauf

Jetzt auch in Albersloh!
Öffnungszeiten:
Do. u. Fr. 13:00 – 18:00 Uhr
Samstag 10:00 – 16:00 Uhr
Kirchplatz 14 • Tel.: 0 25 35/931272
und 0176/80 25 92 73

Am Bahnhof 10
48317 Drensteinfurt-Rinkerode
Tel. 0 25 38 / 80 11 • Fax 0 25 38/13 59

� Heizöl � Diesel � Gase
� Getränkeabholmarkt

Kundendienst mit Garantie
Waschautomaten, Trockner,
Geschirrspüler, Kühlgeräte,

E-Herde
Beratung und Verkauf

Rudolf Klink · Walstedde
Telefon 02387/797

www.psc-drensteinfurt.de

PSC
Philipp Spielbusch Computer

Abgestürzt?

Soforthilfe: 02508 - 9939823
• Service &
  Beratung
• Verkauf von
  PC & Laptop
• Monitore

Hausbesuche nach Terminvereinbarung

0 25 08/85 77
48317 Drensteinfurt . Am Ladestrang 12

Ahlers
Elektro Service

Meisterfachbetrieb
Spezialist für Hausgeräte

Hausgerätekummer?
Wähle diese Servicenummer!

Täglich schnittfrisch
Sträuße, Gestecke und

Kränze

Natorp 14 48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/8480

www.rosen-kronshage.de

Josef

Schäper
• Anerkannter Demontagebetrieb gem. Altautoverordnung

• Verwertungsnachweis

• Formulare für die Abwrackprämie vorrätig!

Ahrenhorst 25 - 48324 Sendenhorst-Albersloh
Telefon (0 25 35) 81 92 - Telefax (0 25 35) 12 09

TISCHLEREI

INNENAUSBAU

Honekamp 14 . Drensteinfurt
Telefon: 0 25 08- 2 67

. Reparaturarbeiten

. Zimmertüren

. Einbauschränke

. und vieles mehr
Malerfachbetrieb Lehnert

hat sofort Termine frei.
Angebot u. Anfahrt

kostenfrei.

Tel. 0 25 08/ 9 93 48 60

SPORTVEREIN DRENSTEINFURT 1910 e.V.
                          Fußball / Nordic Walking / Tischtennis / Volleyball

Am Freitag, dem 06. März 2009 fi ndet um 20:00 Uhr in der Gaststätte 
"Amigos", Mühlenstraße 14, die

M i t g l i e d e r v e r s a m m l u n g

des SV Drensteinfurt 1910 e.V. statt, zu der wir freundlich einladen.

Tagesordnung wie folgt:

1. Begrüßung
2. Ehrungen
3. Verlesung des Protokolls der Versammlung vom 22.02.2008
4. Berichte des Vorstandes und der Abteilungen
5. Kassenbericht
6. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Gesamtvorstandes
7. Wahlen
8. Verschiedenes

       Der Vorstand
    Thomas Bonnekoh

Bauunternehmung
Nikolai Kern

Maurer- u. Betonbauermeister

• Altbausanierung
• Neubau / Umbau
• Reparaturarbeiten
• Fliesenarbeiten

Teigelkamp 19 - Sendenhorst
Mobil 01 73 - 8 93 51 71
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Geschäftsanzeigen

Frührentner
übernimmt sämtliche Garten- und 

Pfl asterarbeiten. Auch Hecken- und 
Strauchschnitt mit Abtransport. 

Geräte vorhanden.

Tel. 0171/ 1 92 23 53

Führerschein-
ausbildung

in den Ferien
www.Fahrschule-Nordt.de

Tel. 01 77/ 8 98 41 41

Start: Donnerstag, 26.02.09, um 18.30 Uhr
Dauer und Kosten: 10 Stunden, 65,– €  

Anmeldung ratsam (bis 24.02.)

Der sanfte Weg zur Fitness durch
ganzheitliche Kräftigung des Körpers.

(Mix aus Yoga, Gymnastik und Rückenschule)

Fit Forever

Anmeldung und Information
BALLETT-STUDIO UTE WETTER

Tel. 0 25 08/98 41 09 oder 10 47

  Glückwunsch-
  anzeigen
  in Ihrer 
  Dreingau 
  Zeitung

Unsere Anna wird 18
"Happy Birthday"

Heute ist es nun soweit,
vorbei ist Deine Kinderzeit.
Führerschein bestanden mit 
Bravour, Auto steht schon 

vor der Tür.
Schutzengel mögen dich 

begleiten, wir wünschen Dir 
ganz viele gute Zeiten,

lass Dich auf keinen Fall 
verbiegen,

denn nur wer sich treu 
bleibt, wird siegen.

Eines ist ja wohl klar,
wir sind immer für Dich da!

In Liebe
Mama, Uwe, Patrick, Julia
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18 Jahre      18 Jahre      18 Jahre      18 Jahre      18 Jahre

18 Jahre      18 Jahre      18 Jahre      18 Jahre      18 Jahre

18 Jahre      18 Jahre      18 Jahre      18 Jahre      18 Jahre

Hermann Lohmann

60 Jahre von Gott gegeben,

60 Jahre ein erfülltes Leben,

60 Jahre schaffen und Streben,

60 Jahre reiches Erleben.

60 mal Frühling voll Grünen und Mai,

60 mal zog blühend der Sommer vorbei,

60 mal Ernte und herbstliche Pracht,

60 mal Schnee und Heilige Nacht.

60 Jahre reiche Lebenszeit,

60 Jahre mit Freud und Leid.

60 Jahre ging es tief und auch hoch,

60 Jahre - schön war es doch.

60 Jahre hast Du glücklich geschafft,
für die kommenden Jahre geben sie Kraft,
glücklich und zufrieden sollen sie sein,
harmonisch und mit recht viel Sonnenschein.

Lieber Hermann, alles Gute zum Geburtstag,
beste Gesundheit, viel Freude, Glück und Gottes Segen

wünschen Dir Deine Verwandten, Freunde und Bekannten

Ich liebe Dich, Carolina!
Alles Liebe zum Valentinstag 
wünscht Dir Markus. Te quie-
ro hasta el cielo, por siempre!

Muchos besos y abrazos, 

Marki

Wir kaufen
Ihren

Gebrauchtwagen!

Tel. 01 76/ 23 20 60 10
oder

02 51/ 4 81 97 48

Auto/KFZ

Kaminholz
Eiche und andere Sorten,
trocken RM 65 Euro und

frisch RM 40 Euro.

Tel. 0 23 87/ 4 32

Kaninchen zu 
verkaufen!

Deutscher Riese, Zwergkaninchen 
und Andere verschiedenen Alters, 

auch schlachtreife.

Tel. 01 71/ 4 22 94 43

Verschiedenes

100 Bücher
teils gebunden, überw. 
Krimis, für 60 Euro zu 

verkaufen.

Tel. 0 25 08/ 6 10

Designer-
Glastisch

1,60 x 0,80 mtr., neuwertig zu 
verkaufen. VB 150 Euro.

Tel. 0 25 08/ 93 28

48317 Drensteinfurt
Ahlener Weg 1
Telefon 0 25 08 / 2 45
Telefax 0 25 08 / 93 98
E-Mail info@classen-druck.de
www.classen-druck.de

Claßen D
ruck

Offsetdruckerei &
Papierverarbeitung

� Geschäftspapiere
� Farbprospekte
� Broschürenfertigung
� SD-Sätze mit Nummerierung
� Familiendrucksachen
� Endlos-Formulare
� Endlos-Trägerbandsätze
� CtF- / CtP-Belichtungen
� Spezialdruckerei für Wiegekarten

Anzeigenvermittlung
für die

Dreingau-Zeitung
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